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mit ihren Ortsteilen: Adelmannssitz, Altendettelsau, Frohnhof, Gleizendorf, Großhaslach,  

Külbingen, Langenloh, Steinbach, Vestenberg, Wicklesgreuth und Ziegendorf

MONATSBLATT
der Gemeinde Petersaurach

Ausgabe 11 - 2023  •  Telefon: 09872/9798-0  •  E-Mail: rathaus@petersaurach.de  •  Internet: www.petersaurach.de

  Das Monatsblatt ist kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften

Aus dem Rathaus Soziales Veranstaltungen

Wichtige Bürgerinfo:

An alle Haushalte

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung zwischen Weihnachten und Neujahr.
Das Rathaus ist am 27.12. + 29.12.2023 geschlossen.

Donnerstag 28.12.2023 stehen wir zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.
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Grüngut und Bauschuttannahme 
 

Deponie in Gleizendorf
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 

Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis 
Oktober 

samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 

November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 
Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!

Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und  
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

 
Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von Fremdstof-
fen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Her-
aklithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein.

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und holzi-
gen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme möglich ist. 
Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, kleine Mengen 
Grüngut in der Biotonne zu entsorgen. Wir weisen darauf 
hin, dass sich die Firma TransporteDotterweich GmbH vor-
behält, einen Nachweis über die Herkunft des angelieferten 
Materials aus dem Gemeindegebiet zu verlangen. 
Betreiber ist die Firma Transporte Dotterweich GmbH, 
Geiselwind -  09556 / 92260

Rund um den Abfall

Restmüll 27.11. 11.12. 23.12.
Biotonne 04.12. 18.12. 00.00.
Papier 08.12. 00.00. 00.00.
Gelber Sack 05.12. 00.00. 00.00.

 
Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen ab 
06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen! Den 
aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter: 

 www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Bei Fragen zur Müllentsorgung wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ansbach – Abfallrecht 

 0981 / 4682323

Zusatzrestmüllsäcke
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit 
einer Gebührenmarke weiter verwendet werden, 
welche für 0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro 
des Rathauses erhältlich sind.

Öffnungszeiten Rathaus & Bürgerbüro

  Rathaus   09872 / 9798-0
  Bürgerbüro   09872 / 9798-42

  Montag        08:00 – 12:00 
  Dienstag        08:00 – 12:00 
  Mittwoch        08:00 – 12:00 
  Donnerstag        08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
  Freitag        08:00 – 12:00  

  Außerhalb der Öffnungs zeiten ist eine Vorsprache auch  
  nach vorheriger Termin vereinbarung möglich.

  Wichtige Telefonnummern

  Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
  Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
  Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
  Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
  Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
  Bauhof 09872 / 9798 70
  Wertstoffhof 09872 / 979874
  Reckenberg-Gruppe 09831 / 6781 0
  Notruf Wasser 0172 / 8102334
  N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

  Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
  Montag           15:00 – 18:00 Uhr
  Dienstag           08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
  Mittwoch           geschlossen
  Donnerstag           11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
  Freitag           16:00 – 18:00 Uhr
  Leitung:           Susanne Seefried
  Vertretung:           Andrea Förth
          09872 / 95399850

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg 

Aus dem Rathaus

Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig
      dienstags 16:30 – 19:00 Uhr
      samstags 08:30 – 12:00 Uhr 
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach dem 
Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf die Benutzungsordnung 
für Wertstoffhöfe im Landkreis Ansbach wird hingewiesen. Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage des Landkreises Ansbach: 
www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Aus versicherungstechnischen Gründen dürfen die Mitarbeiter des 
Wertstoffhofes nicht beim Ausladen mithelfen. Bei Bedarf bitten wir Sie 
daher, entsprechende Helfer mitzubringen. Öltanks dürfen nur noch 
mit Zertifikat der Reinigung und zerschnitten abgegeben werden.
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Gemeinderatssitzung
 

Sitzungen des Gemeinderates: 11.12.2023 und 15.01.2024 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Petersaurach.

Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.
Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 

Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital als PDF an bauamt@petersaurach.de bis spätestens 
10 Tage vor dem Sitzungstermin ein, damit die Verwaltung die Pläne vorab prüfen kann.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.

Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am 13.12.2023
Die Ausgabe erscheint am 21.12.2023.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen 
vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, 
Anzeigegrößen und Preisen finden Sie auf unserer 
Internetseite unter
www.petersaurach.de/service/amtsblatt
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email an 
amtsblatt@petersaurach.de

Zahltermine Steuern

das Jahr neigt sich dem Ende und es 
geht mit großen Schritten auf Weih-
nachten und auf die besondere Stim-
mung in der Adventszeit zu. 

Der vorweihnachtliche Reigen wird 
am Samstag, 02. Dezember 2023, 
ab 14.00 Uhr mit dem 15. Kinderad-
vent an der Marienkirche in Großhas-
lach eingeläutet werden. Um 16.30 
Uhr kommt der Pelzmärtel, um 17.00 
Uhr erfolgt die Begrüßung durch den 
1. Bürgermeister mit Unterstützung 
des Männergesangsvereins Groß-
haslach. Im Anschluss findet eine 
ökumenische Adventsweihnacht mit 
Pfarrerin Dr. Frederike Örtelt und 
dem Großhaslacher Posaunenchor 
in der Marienkirche statt.

Der Weihnachtsmarkt rund um die 
Kirche St. Peter wird in Petersau-
rach am gleichen Tag um 16.00 Uhr 
eröffnet. Die offizielle Eröffnung mit 
dem Christkind, dem Posaunenchor 
sowie Pfarrerin Inge Kamm und Bür-
germeister Herbert Albrecht findet 
um 18.00 Uhr statt. Am 1.  Advents-
Sonntag, den 03. Dezember2023, 
öffnet der Weihnachtsmarkt um 
14.00 Uhr. Um 18.00 Uhr besuchen 

dann der Pelzmärtl und das Christ-
kind den Weihnachtsmarkt und alle 
braven Kinder.

Den vorweihnachtlichen Abschluss 
bildet am Samstag, 09. Dezember 
2023, erstmals der Weihnachtsmarkt 
auf dem Spielplatz in Wicklesgreuth, 
der zukünftig im jährlichen Wechsel 
mit dem Weihnachtsmarkt in Vesten-
berg, d.h. alle zwei Jahre stattfinden 
wird. Der Weihnachtsmarkt beginnt 
um 15.00 Uhr und endet um Mitter-
nacht. Ich wünsche einen guten und 
erfolgreichen Start in die neue Weih-
nachtsmarkttradition!

Mein besonderer Dank gilt allen ört-
lichen Vereinen, Verbänden, Grup-
pen und Organisationen, die unsere 
Petersauracher Weihnachtsmärkte 
mit Leben füllen und mit ihrem groß-
artigen Engagement auch in diesem 
Jahr wieder zum Gelingen beitragen 
werden. 

Unsere Weihnachtsmärkte bringen 
in der Adventszeit wieder etwas 
Licht in die dunkle Jahreszeit. Auf 
Sie warten der Duft nach Glühwein, 
Lebkuchen, Bratwurst und andere 

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Aus dem Rathaus

Weihnachtsleckereien, die für eini-
ge Stunden die schwierigen Alltags-
themen vergessen lassen. Kommen 
Sie und genießen Sie.

Ich wünsche Ihnen eine beschauli-
che und besinnliche Vorweihnachts-
zeit!

Es grüßt Sie sehr herzlich

Herbert Albrecht
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Aus der Verwaltung
2. Bürgerversammlung zur Er-
hebung von Verbesserungsbei-
trägen
Aufgrund eines Feuerwehreinsatz 
während der 1. Bürgerversammlung 
vom 17.07.2023 konnten zahlreiche 
Feuerwehrkameradinnen und -Ka-
meraden seinerzeit nicht teilnehmen. 
Aus diesem Anlass und um auch 
Bürgerinnen und Bürgern nochmals 
die Gelegenheit zur Information zu 
bieten, wurde am 09.10.2023 eine 
weitere Bürgerversammlung in der 
Turnhalle im Schulzentrum Peters-
aurach durchgeführt. 
Herr Dr. Schulte vom Kommunal-
beratungsbüro Dr. Schulte & Röder 
hat die gesetzlichen Grundlagen, 
die Rahmenbedingungen und die 
Notwendigkeit eines Kanalverbesse-
rungsbeitrags nochmals ausführlich 
dargestellt und stand, zusammen mit 
dem 1. Bürgermeister, zu allen Fra-
gen Rede und Antwort.

Kanalverbesserungsbeitrag
Beschluss der Entwässerungssat-
zung (EWS)
Die vorgenommenen Änderungen 
dienen der Anpassung der Satzung 
an die aktuelle Mustersatzung des 
Bayerischen Gemeindetages und 
der Konkretisierung in einigen Punk-
ten. Details können der Satzung ent-
nommen werden, die auch auf der 
Homepage der Gemeinde veröffent-
licht werden wird.

Der Gemeinderat hat die Neufas-
sung der Entwässerungssatzung 
(EWS) der Gemeinde Petersaurach 
in der vorliegenden Fassung vom 
16.10.2023 beschlossen und die 
Verwaltung beauftragt, die Satzung 
auszufertigen und ortsüblich be-
kannt zu machen. Die Neufassung 
wird zum 01.01.2024 in Kraft treten.

Beschluss der Beitrags- und Ge-
bührensatz zur Entwässerungs-
satzung (BGS/EWS)
Die vorgenommenen Änderungen 
dienen auch hier der Anpassung der 
Satzung an die aktuelle Mustersat-
zung des Bayerischen Gemeindeta-

Gemeinderatssitzung vom 16.10.2023

Aus dem Rathaus

ges und der Konkretisierung in eini-
gen Punkten. 
Gleichzeitig mussten die Beitrags-
sätze für den Neuanschluss an die 
Entwässerungsanlage der Gemein-
de fortgeschrieben und im Rahmen 
der Fortschreibung der Kalkulation 
angepasst werden.

Für den Anschluss neuer Grundstü-
cke an die Entwässerungsanlage er-
geben sich folgende Beitragssätze:
• Pro m² Grundstücksfläche:     
1,77 € (bisher 1,45 €)
• Pro m² Geschossfläche:  
15,50 € (bisher 13,32 €)

Die Gebühren bleiben zum aktuellen 
Zeitpunkt unverändert. Hier ist eine 
Fortschreibung bzw. mögliche An-
passung ab dem 01.01.2025 plan-
mäßig vorgesehen. Details können 
der Satzung entnommen werden, 
die auch auf der Homepage der Ge-
meinde veröffentlicht werden wird.

Der Gemeinderat hat die Neufas-
sung der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS/EWS) der Gemeinde Peters-
aurach in der vorliegenden Fassung 
vom 16.10.2023 beschlossen und 
die Verwaltung beauftragt, die Sat-
zung auszufertigen und ortsüblich 
bekannt zu machen. 
Die Neufassung wird zum 01.01.2024 
in Kraft treten.

Beschluss der Verbesserungsbei-
tragssatzung (VES-EWS)
Als rechtliche Grundlage für die 
Erhebung von Verbesserungsbei-
trägen, d.h. für den Erlass von Ver-
besserungsbeitragsbescheiden, war 
eine Beitragssatzung für die Ver-
besserung und der Erneuerung der 
Gewässereinrichtung der Gemeinde 
Petersaurach (VES-EWS) zu erlas-
sen.
Die wesentlichen Regelungen der 
Satzung:
• § 1 Festsetzung der zur Deckung 
des Aufwands umzulegenden Maß-
nahmen 
• § 2 Beitragstatbestand (welche Flä-
chen herangezogen werden)
• § 3 Entstehen der Beitragsschuld

• § 4 Beitragsschuldner 
• § 5 Beitragsmaßstab für die Be-
rechnung der relevanten Grund-
stücks- und Geschossflächen
• § 6 Beitragssatz:  
- Pro m² Grundstücksfläche: 0,30 €
- Pro m² Geschossfläche: 6,36 €
• § 7 Fälligkeit:
- 1. Vorauszahlungsrate, 40%, fällig 
am 01.03.2024
- 2. Vorauszahlungsrate, 40 % fällig 
am 01.10.2024
- Der Restbetrag ist nach Abschluss 
der Gesamtmaßnahme zu leisten.

Details können der Satzung ent-
nommen werden, die auch auf der 
Homepage der Gemeinde veröffent-
licht werden wird.
Der Gemeinderat hat die Satzung 
für die Verbesserung und Erneue-
rung der Entwässerungseinrichtung 
(VES-EWS) der Gemeinde Peters-
aurach, in der vorliegenden Fas-
sung vom 16.10.2023, beschlossen 
und die Verwaltung beauftragt, die 
Satzung auszufertigen und ortsüb-
lich bekannt zu machen. Die Neu-
fassung wird zum 01.01.2024 in 
Kraft treten.

Kommunale 
Verkehrsüberwachung

Der Gemeinderat hat dem Ab-
schluss eine Zweckvereinbarung 
zwischen den Gemeinden Sachsen 
bei Ansbach, Neuendettelsau und 
Petersaurach zur Übertragung der 
Verfolgung von Ordnungswidrig-kei-
ten im Bereich des ruhenden und 
fließenden Verkehrs zugestimmt. 
Der Erste Bürgermeister Herbert 
Albrecht wurde ermächtigt, die ent-
sprechende Zweckvereinbarung zu 
unterzeichnen.

Bauanträge
Es wurden drei Bauanträge dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorgelegt. In einem Fall konnte das 
Einvernehmen nicht erteilt werden, 
die beiden anderen Anträge wurden 
positiv entschieden. 
Bauleitplanung des Marktes 
Lichtenau

Der Markt Lichtenau beabsichtigt 
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Aus dem Rathaus

die den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan mit Grünordnungsplan 
„Solarpark Immeldorf“ zu ändern. 
Von Seiten der Gemeinde Peters-
aurach bestehen keine Einwände 
gegen die Planung. 

Bekanntgaben
Auftragsvergabe für den Spiel-
platz in Külbingen
Die Beschaffung einer Spielkombi-
nation für den Spielplatz in Külbin-
gen wurde an die Fa. Spielplatzge-
räte Maier, Altenmarkt an der Alz, zu 
einem Betrag von 37.647,79 Euro 
(brutto) vergeben. 
An der Finanzierung dieser Neuge-
staltung haben sich der Jugendtreff 
Külbingen mit 4.000 €, die FFW Kül-
bingen mit 2.000 € und der Gesangs-
verein Külbingen mit ebenfalls 2.000 
€ beteiligt. Herzlichen Dank für das 
vorbildliche Engagement!

Vergabe 
Baugrunduntersuchungen 
Zur Vorbereitung der Baumaßnah-
men des Kläranlagenneubaus in 
Adelmannssitz und den voraussicht-
lichen Kläranlagenneubau in Peters-
aurach ist es notwendig, Baugrund-
untersuchungen durchzuführen. 
Nach Auswertung der abgegebenen 
Angebote wurde der Auftrag an das 
Institut Geotechnik Prof. Dr. Gründer 
GmbH, Pyrbaum zum Angebotspreis 
von 52.199,35 Euro (Brutto) verge-
ben.

Baugebiet 8/6 „Am Klostersteig“
Das Bundesverwaltungsgericht hat 
am 18.07.2023 entschieden, dass 
beschleunigte Verfahren im Rah-
men der Bauleitplanung nach § 13b 
BauGB nicht mit Europarecht in Ein-
klang stehen. Da die Bauleitplanung 
für das Baugebiet 8/6 „Am Kloster-
steig“ nach § 13b BauGB durchge-
führt und abgeschlossen wurde, ist 
die Entscheidung des Bundesver-
waltungsgerichts vom 18.07.2023 für 
dieses Baugebiet einschlägig. Die 
Rechtfolgen aus dieser Entschei-
dung und das weitere Vorgehen 
müssen geprüft werden.
Der BUND-Naturschutz hat mit 

Schreiben vom 02.10.2023 auf die-
se Gerichts-Entscheidung und die 
damit getroffenen Feststellungen 
Bezug genommen und beantragt, 
den Bebauungsplan Nr. 8/6 „Am 
Klostersteig“ für rechtswidrig zu er-
kennen, aufzuheben und dies öf-
fentlich bekanntzumachen. Um 
Bestätigung des Eingangs dieses 
Schreibens bei der Gemeindever-
waltung sowie Information über die 
weitere Verfahrensweise wurde ge-
beten. Der 1. Bürgermeister hat den 
Eingang des Schreibens des vom 
02.10.2023 dem BUND Naturschutz 
bestätigt und mitgeteilt, dass die 
weitere Vorgehensweise geprüft und 
zur gegebenen Zeit eine entspre-
chende Rückmeldung erfolgen wird. 
Es wurde zugesichert, bis dahin den 
Bebauungsplan Nr. 8/6 „Am Kloster-
steig“ nicht zu vollziehen.

LAG-Rangau – Beginn der Förder-
periode
Die LEADER-Förder-Periode hat be-
gonnen. Informationen zu Projekt-
anträgen sind auch in diesem Heft 
nochmals angedruckt und werden 
in Kürze auf der Homepage der Ge-
meinde eingestellt werden.

Betriebsaufnahme des KiTa-Er-
weiterungsneubaus „Auenland“
Zur Übernahme der Trägerschaft des 
Erweiterungsneubaus am kirchlichen 
Kindergarten Auenland in Petersau-
rach ist sowohl der Trägerschafts-
vertrag als auch der Mietvertrag von 
beiden Parteien unterzeichnet. Das 
Mietverhältnis ist rechtswirksam zum 
01.10.2023 in Kraft getreten. 

Die Inbetriebnahme des „Kinder-
krippen-Auenland“ wurde durch die 
evang.-luth. Kirchengemeinde als 
KiTa-Träger ab dem 09.10.2023 auf-
genommen. 

Übungsleiterzuschüsse 
Gemäß Gemeinderatsbeschluss 
erhalten Vereine auf Antrag einen 
Zuschuss in gleicher Höhe, wie ihn 
auch das Landratsamt Ansbach ge-
währt. Die Gemeinde gewährt somit 
folgende Zusschüsse:

• TSV-Petersaurach, 3.618,60 Euro
• Sportfreunde Großhaslach, 
3.986,40 Euro

Gemeinderatssitzung 
vom 13.11.2023

Aktuelles aus der Verwaltung

Sanierung der St 2412 
Die für Ende November geplante 
Fertigstellung der Sanierungsmaß-
nahmen der Staatsstraße 2412 zwi-
schen Herpersdorf, Langenloh und 
Petersaurach, verzögert sich bis 
voraussichtlich 08. Dezember 2023.
Poststation am Rathaus
Die offizielle Einweihung der Post-
station fand am 25.10.2023 mit Ver-
tretern der Post am Rathaus statt. 
Die FLZ hat darüber in ihrer Ausga-
be vom 30.10.2023 kurz berichtet.
Janine Däumler 
Frau Janine Däumler, die seit zwei 
Jahren die Geschäftsleitung im 
Rathaus mit Tatkraft und großem 
Engagement in vielen Bereichen 
unterstützte, hat leider die Gemein-
deverwaltung zum 31.10.2023 ver-
lassen. Wir wünschen zur Verwirkli-
chung Ihrer neuen beruflichen Ziele 
alles Gute!
Ob und wie diese vakante Stelle be-
setzt werden wird, ist derzeit noch 
unklar.

Bauanträge

Der Gemeinderat hat für drei auf der 
Tagesordnung stehende Bauanträ-
ge jeweils das Einvernehmen oder 
die erforderlichen Befreiungen er-
teilt.

Bauleitplanung von Nachbarge-
meinden
Markt Lichtenau
Der Markt Lichtenau beabsichtigt 
die Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nr. 32a 
„Erweiterung Freiflächen-Photovol-
taikanlage Oberrammersdorf Nord“, 
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Aus dem Rathaus

sowie die 18. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes. 
Der Gemeinderat hat von der Auf-
stellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 32a „Erweite-
rung Freiflächen-Photovoltaikanlage 
Oberrammersdorf Nord“ und der 18. 
Änderung des Flächennutzungspla-
nes des Marktes Lichtenau Kenntnis 
genommen. Es bestehen keine Ein-
wände gegen die Planung.
Gemeinde Sachsen b. Ansbach
Die Gemeinde Sachsen bei Ansbach 
beabsichtigt die Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Bergfeld 3 + 4“ mit 
integriertem Grünordnungsplan, so-
wie die 7. Änderung des Flächennut-
zungsplanes mit integriertem Land-
schaftsplan. 
Der Gemeinderat hat von der Auf-
stellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Bergfeld 3 + 4“ 
und der 7. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde 
Sachsen bei Ansbach Kenntnis ge-
nommen. Es bestehen keine Ein-
wände gegen die Planung.

Änderung der 
Hundesteuersatzung
Die Verwaltung hat eine Anpassung 
der aktuellen Hundesteuersatzung 
vorgeschlagen, um die erforderliche 
Anpassung an die Mustersatzung 
vorzunehmen und die Steuersätze, 
im Hinblick auf die Einnahmensitu-
ation der Gemeinde, wie folgt anzu-
passen:
1. In allen Ortsteilen  
a. Für den ersten Hund  60,00 €           
(bisher 40 €)
b.Für jeden weiteren Hund 80,00 €           
(bisher 60 €)
2.In Einöden
a. Für den ersten Hund 30,00 € 
(=50% Ermäßigung);  
b. Für jeden weiteren Hund 80,00 €

Der Gemeinderat hat die Neufas-
sung der Satzung für die Erhebung 
einer Hundesteuer (Hundesteuersat-
zung = HStS) der Gemeinde Peters-
aurach wie vorgeschlagen beschlos-
sen und die Verwaltung beauftragt, 
die Satzung auszufertigen und orts-
üblich bekannt zu machen. 
Die Neufassung wird zum 01.01.2024 

in Kraft treten; die bisherige Hun-
desteuersatzung vom 01.12.2009, 
zuletzt geändert mit Satzung vom 
15.06.2016 und 19.06.2019, wird 
gleichzeitig außer Kraft treten.
Zur Erhöhung der Hundesteuersät-
ze sei noch die Anmerkung erlaubt, 
dass die Gemeinde in den letzten 
Jahren gerade in die Ausstattung mit 
und den Unterhalt von „Hundetoilet-
ten“ nicht unerheblich investiert hat.

Gründung einer Bürgerstiftung
Mit der Gründung einer Bürgerstif-
tung sollen kleinere Projekte, Verei-
ne, Dorfgemeinschaften u.a. durch 
die Ausschüttung von Stiftungsge-
winnen unterstützt werden. Es soll 
gleichzeitig die Kommune entlastet 
werden, die aktuell viele Pflichtauf-
gaben zu bewältigen hat. Von der 
Stiftung soll die Gesamtgemeinde 
profitieren, einzelne Stiftungszwecke 
sollten definiert werden.

Da eine eigenständige Errichtung 
und Verwaltung einer Stiftung von 
Seiten der Gemeindeverwaltung im 
Vergleich zu einer Zustiftung unwirt-
schaftlich wäre, bietet sich die Er-
richtung einer Zustiftung im Rahmen 
der Stiftungsgemeinschaft der Verei-
nigten Sparkassen Stadt- und Land-
kreis Ansbach an. Die zu fördernden 
Zwecke sind individuell bestimmbar. 
Zur Errichtung der Stiftung wird ein 
Stammkapital von mind. 10.000 € für 
eine Zustiftung benötigt.

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 12.06.2023 grundsätzlich 
die Gründung einer Bürgerstiftung 
für das Gemeindegebiet Petersau-
rach befürwortet. Der Vorschlag der 
Verwaltung zur Errichtung einer Zu-
stiftung im Rahmen der Stiftungsge-
meinschaft der Vereinigten Sparkas-
sen Stadt- und Landkreis Ansbach 
wurde gegenüber der eigenver-
walteten Stiftung bevorzugt und die 
Verwaltung beauftragt, die weiteren 
Schritte zur Gründung einer Bürger-
stiftung zu klären und dem Gemein-
derat erneut zu berichten.
Die Verwaltung steht derzeit in der 
Endabstimmung zur weiteren Vorge-
hensweise mit den Vereinigten Spar-

kassen im Landkreise Ansbach. Die 
weiteren Modalitäten zur Stiftungs-
gründung wurden dem Gemeinderat 
vorgestellt und müssen nun in den 
nächsten Monaten abgestimmt und 
festgelegt werden. Es ist geplant, 
die Stiftungsgründung im 1. Quartal 
des Jahres 2024 im Gemeinderat 
vorzustellen und zu beschließen. 

Unterbringung von Flüchtlingen
Die Gemeinde Petersaurach hat 
laut Rückmeldung des Landratsam-
tes Ansbach 24 Flüchtlinge zu wenig 
im Gemeindegebiet untergebracht. 
Das Landratsamt hat dies, wie auch 
bei anderen Kommunen, wieder-
holt angemahnt und die Gemeinde 
Petersaurach aufgefordert, entspre-
chende Unterbringungsmöglichkei-
ten zu generieren und dem Land-
ratsamt zu melden.
Ungeachtet der Quotenberechnung 
steht Petersaurach – wie auch alle 
anderen Kommunen im Landkreis 
– in der Pflicht, das Unterbringungs-
thema offensiv anzugehen um zu 
vermeiden, dass öffentliche Ein-
richtungen (z. B. Turnhallen) belegt 
oder „Container-Dörfer“ aufgestellt 
werden müssen.
Die Kommune verfügt über keine 
eigenen adäquaten Unterbringungs-
möglichkeiten. Der Appell geht des-
halb an alle Bürger in der Gemein-
de, bei entsprechender Bereitschaft 
geeigneten Wohnraum bei der Ge-
meindeverwaltung oder bei der Un-
terkunftsverwaltung des Landrats-
amtes

wohnungsangebot@landratsamt-
ansbach.de

direkt zu melden. Wir können diese 
Aufgabe nur gemeinsam lösen, um 
eine für alle akzeptable Lösung zu 
erreichen. Dass dies funktionieren 
kann, hat die Aufnahme und Integra-
tion der bereits im Gemeindegebiet 
lebenden Flüchtlinge bewiesen.

Halbjahresbericht der Kämmerei
Die Kämmerei hat den Halbjahres-
bericht für das Haushaltsjahr 2023 
vorgestellt.
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Städtebauförderung, Fördermittel 
und Vergabe 
Fördermittel
Für die Voruntersuchung (VU) und 
Erstellung eines integrierten städte-
baulichen Entwicklungskonzeptes 
(ISEK) zur Aufnahme in das reguläre 
Städtebauförderprogramm sind die 
Mittel für das Jahr 2024 anzufordern. 
Der Gemeinderat hat deshalb be-
schlossen, 60.000,00 € an Mitteln für 
das Städtebauförderprogramm 2024 
bei der Regierung von Mittelfranken 
anzumelden, sowie diese Mittel im 
Rahmen der gemeindlichen Haus-
haltsaufstellung für 2024 bereitzu-
stellen. 

Vergabebeschluss vom 06.11.2023
Für die Erstellung der Voruntersu-
chung und des integrierten städte-
baulichen Entwicklungskonzepts hat 
der Gemeinderat das Planungsbüro 
TOPOS team Hochbau-, Stadt- und 
Landschaftsplanung GmbH aus 
Nürnberg mit der ausgeschriebenen 
Leistung zum Angebotspreis von 
59.845,10 € beauftragt und Bürger-
meister Herbert Albrecht ermächtig, 
einen entsprechenden Vertrag zu 
unterzeichnen.
Auf der Grundlage und nach Aus-
wertung der festgelegten Vergabe-
kriterien hat das Büro TOPOS-Team 
aus Nürnberg die höchsten Prozent-
punkte im Vergleich zu den Mitange-
boten erzielt.

Bekanntgaben

Erneuerung des Spielplatzes in 
Gleizendorf
Die Erneuerung der Spielplatzaus-
stattung in Gleizendorf, die unter 
Mitwirkung von Eltern vor Ort erfolg-
te, wurde an die Firma Spielplatz-
geräte Maier, Wasserburger Straße 
70, 83352 Altenmarkt an der Alz zu 
einem Betrag von 20.260,82 Euro 
(brutto) vergeben. Die Firma Spiel-
geräte Maier hatte das wirtschaft-
lichste Angebot von drei Angeboten 
abgegeben,

Aufnahme eines 
Kommunalkredits
Der Gemeinderat hat im Rahmen 
des Haushaltsbeschlusses am 
20.03.2023 den 1. Bürgermeister 
ermächtigt, Kommunaldarlehen im 
Haushaltsjahr 2023 in Höhe von bis 
zu 3.000.000,00 € aufzunehmen und 
hierüber in der nächsten (auf die Auf-
nahme des Darlehens folgenden) 
Gemeinderatssitzung zu berichten. 
Die Laufzeit soll 5 Jahre bzw. 20 
Jahre betragen. Die Zinsbindungs-
dauer soll 10 Jahre für die Kredite 
mit 20-jähriger Laufzeit betragen.
Der 1. Bürgermeister hat in der Sit-
zung vom 13.11.2023 berichtet, dass 
die Gemeinde auf Grundlage diese 
Beschlusses einen (geförderten) 
Kommunalkredit in Höhe von 1,5 
Mio. zu folgenden Konditionen auf-
genommen hat: Laufzeit 20 Jahre, 3 

Jahre tilgungsfrei, 3,38 % Zins, Zins-
bindung bis 30.12.2033. 

Bekanntgabe der Sitzungstermi-
ne 2024
Die Sitzungstermine des Gemeinde-
rats für das Jahr 2024 wurden be-
kannt gegeben. Die Veröffentlichung 
der Termine wird rechtszeitig vor 
Beginn des Sitzungsjahres über die 
Homepage der Gemeinde und das 
Monatsblatt erfolgen.

GRÜNER

WIRD’S

NICHT! Jetzt 
ein Angebot

einholen!

DIE NEUE ALLIANZ
AUTOVERSICHERUNG:

JETZT 
WECHSELN!
GÜNSTIGER ALS DU DENKST. 
LEISTUNGSSTARK WIE ERWARTET.

Michael Bauer
Allianz Hauptvertretung
Friedrich-Bauer-Str. 8
91564 Neuendettelsau
michael.bauer@allianz.de
www.allianz-michael-bauer.de
Tel. 0 98 74.16 51
Mobil 01 70.5 86 52 68

H i e r 

k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 

o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .
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Der Ferienspaß 2023 war wieder ein voller Erfolg. Es wurden uns viele spannende, lehrreiche und 
kurzweilige Veranstaltungen angeboten und zu unserer Freude sehr gut besucht. Im Namen aller 
Kinder bedanke ich mich herzlichst bei allen Veranstaltern und Sponsoren, die durch ihr Engagement 
die Ferientage zu einem besonderen Erlebnis für die Teilnehmer gemacht haben: 

Bund Naturschutz e.V. 
Ortsgruppe Petersaurach 

Gemeinde Bruckberg zusammen 
mit der Gemeinde Petersaurach 

Gem. Neuendettelsau zusammen 
mit der Gem. Petersaurach 

Frau Sabine Fetz Kathl´s Dreams of Siberians´s AeroClub Ansbach 

OGV Vestenberg Schützenverein Petersaurach Dogs Heaven 

Imkerverein Petersaurach  MFC Dietenhofen Asphalt Beißer 

FFW Petersaurach Dance 14s Kernfranken-Team 

Frau Martina Meyer Praeventicus Apotheke Ev. Kirchengemeinde 
Petersaurach Frau Sonja Wahler Chorjugend Petersaurach 

 

und allen, die zu diesem tollen Ferienspaßprogramm beigetragen haben.  
                      Petra Rittner 

Europapark Rust Erlebnisbauernhof Fischer Wasserski am Brombachsee 

T-Shirts bemalen Spiel und Spaß für die Kleinen 
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              Nachbarschaftshilfe - Ich habe einen Hilfebedarf 
 

Mit dem Ausfüllen dieses Formulars informieren Sie uns darüber, dass Sie gerne die Unterstützung 
unserer Ehrenamtlichen im Rahmen der Nachbarschaftshilfe in Anspruch nehmen möchten. Wir 
melden uns nach Eingang des ausgefüllten Formulars bei Ihnen. Deshalb ist es unbedingt notwendig, 
dass Sie eine Telefonnummer angeben, unter der wir Sie erreichen können. Sie können sich auch 
telefonisch direkt an Frau Petra Rittner wenden, die das Formular mit Ihnen gemeinsam ausfüllt und 
alles Weitere bespricht. Tel. Frau Rittner: 09872-9798-12. 

Name: ______________________________________________________________________ 

Adresse: ____________________________________________________________________ 

Telefonnummer: _____________________________________________________________ 

E-Mail: _____________________________________________________________________ 
 

Ich benötige folgende Unterstützung: 
 

 
Zeitlich begrenzt 

(einmalig oder über begrenzten 
Zeitraum bei akutem Bedarf) 

Langfristig / 
Regelmäßig 

Einkaufsservice                         ☐☐               ☐☐ 

Unterstützung im Haushalt                         ☐☐               ☐☐ 

Unterstützung im Garten                         ☐☐               ☐☐ 

Pflege eines Haustiers                         ☐☐               ☐☐ 

Hausbesuche / Spaziergänge                          ☐☐               ☐☐ 

Begleitung bei Behördengängen                         ☐☐               ☐☐ 

Begleitung bei Arztbesuchen                         ☐☐               ☐☐ 

Fahrdienste                         ☐☐               ☐☐ 

Sonstiges:            

                         ☐☐               ☐☐ 

                         ☐☐               ☐☐ 

 

Bitte beschreiben Sie Ihren Hilfebedarf genauer:  

___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________ 

 

Der Antrag kann einfach im Briefkasten des Rathauses eingeworfen werden. 
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Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com

Meldung der Zählerstände von Garten- und Brunnenwasser im Zusammenhang mit der 
Abwasserabrechnung 2023 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

bitte melden Sie uns immer jährlich Ihre Zählerstände für Garten- und Brunnenwasser (ohne Kommastellen) mit Angabe 
der Zählernnummer und dem Eich-Jahr 
 

• per E-Mail:     steueramt@petersaurach.de 
• auf dem Postweg:    Gemeinde Petersaurach 

z. Hd. Frau Saß-Leidenberger 
Hauptstraße 29 
91580 Petersaurach 

 

*Es wird darauf hingewiesen, dass telefonische Meldungen der Zählerstände aus Gründen der Nachweisbarkeit nicht 
mehr angenommen werden.  

 
 

Zählerstände, die nach dem 31.01.2024 gemeldet werden, sowie nicht geeichte Zähler und Zähler mit 
abgelaufener Eichfrist, können nicht mehr berücksichtigt werden.  

 

Die Abwassermenge aus Eigengewinnungsanlagen (Brunnen) wird geschätzt, sofern keine Meldung eines Zählerstandes 
Ihrerseits erfolgt oder die Eichfrist abgelaufen ist. 
 

Auszug aus der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung: 
 

§ 10 Abs. 3: Der Nachweis der verbrauchten und der zurückgehaltenen Wassermenge obliegt dem 
Gebührenpflichtigen. Er ist grundsätzlich durch geeichte und verplombte Wasserzähler zu führen, die der 
Gebührenpflichtige auf eigene Kosten fest zu installieren hat. 

 

§ 10 Abs. 4: Vom Abzug nach Absatz 3 sind ausgeschlossen 
a. Wassermengen pro Zähler bis zu 12 m³ jährlich, 
b. das hauswirtschaftlich genutzte Wasser und 
c. das zur Speisung von Heizungsanlagen verbrauchte Wasser 

 

Bei auftretenden Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Saß-Leidenberger unter der Telefonnummer  
09872/9798-34, alternativ über die E-Mail-Adresse steueramt@petersaurach.de 
 

Bürozeiten: 
Dienstag bis Donnerstag:  08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag:    14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Im Homeoffice telefonisch erreichbar: 
Montag und Freitag  08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 13.12.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 21.12.2023
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Berechnung Ihres Kanalverbesserungsbeitrages 
 
In der Sitzung des Gemeinderates wurde die Satzung für das erste Maßnahmenpaket der 
Verbesserungsbeiträge beschlossen. Auf Grundlage dieser Verbesserungsbeitragssatzung werden im 
Laufe des Januars 2024 die ersten Beitragsbescheide erlassen. 
 
Die Satzung liegt noch bis Ende November im Bürgerbüro aus, außerdem finden Sie diese auf der 
Internetseite der Gemeinde Petersaurach unter folgendem Link: 
www.petersaurach.de/service/satzungen.html. 
 

 
Die vorläufigen Beitragssätze betragen: 

pro m2 Grundstücksfläche 0,30 € 
und pro m2 Geschossfläche 6,36 €. 

 
 

Der endgültige Beitragssatz wird nach Abschluss der Maßnahmen festgelegt. 
 
Um die Berechnung zu veranschaulichen,  
hier ein Berechnungsbeispiel        hier können Sie Ihren Beitrag berechnen: 

 
Die Grundstücks- und Geschossfläche Ihres Grundstücks finden Sie auf den Schreiben zur Aufstellung der 
beitragspflichtigen Geschoss- und Grundstücksfläche, die Sie in den letzten Monaten erhalten haben. 
 
Der Verbesserungsbeitrag von 1.815,00 € (aus unserem Beispiel) wird auf drei Fälligkeiten aufgeteilt: 
 
Hier die Aufteilung aus unserem Beispiel:       Hier die Aufteilung aus Ihrer Berechnung: 

 
 

Nach Abschluss der Maßnahmen werden die tatsächlichen Kosten durch Erlass eines weiteren 
Verbesserungsbeitragsbescheides abgerechnet. Mit diesem Bescheid wird dann auch der Restbetrag 

fällig, dieser wird voraussichtlich 20 % des errechneten Verbesserungsbeitrages betragen. 
 
 
Weitere Maßnahmenpakete im Abwasserbereich: 
In den kommenden Jahren werden voraussichtlich zwei weitere Maßnahmenpakete im Bereich der 
Verbesserung der Abwassereinrichtung umgesetzt werden müssen. Die Entscheidung, ob die folgenden 
Maßnahmen ganz oder teilweise über Verbesserungsbeiträge erhoben, oder ganz oder teilweise über die 
Verbrauchsgebühren (m³-Preis) refinanziert werden, steht derzeit noch nicht fest. Diese Entscheidung 
muss für jedes Maßnahmenpaket gesondert durch den Gemeinderat getroffen werden. Alle drei 
Maßnahmenpakete haben ein voraussichtliches Volumen von jeweils ca. 5 Mio. €. 
 
 

Flächen Beitrag im Ihre Ihr
Fläche Beispiel Beitragssatz Beispiel Fläche Beitragssatz Beitrag

Grundstück 750 m²  x 0,30 €/m² = 225,00 €     ………. m²  x 0,30 €/m² = ………….. €

Geschoss 250 m²  x 6,36 €/m² =1.590,00 € ………. m²  x 6,36 €/m² = ………….. €

1.815,00 € ………….. €

Fallig am Anteil Betrag Fallig am Anteil Betrag

01.03.2024 40 % (von 1.815 €) 726,00 € 01.03.2024 40 % (von ……..... €) ………….. €

01.10.2024 40 % (von 1.815 €) 726,00 € 01.10.2024 40 % (von ……..... €) …….……. €
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Öffentlichkeitsbeteiligung für 
Bürgerinnen und Bürger 
an der Lärmaktionsplanung 
des Eisenbahn-Bundesamtes (Runde 4) 

Das Eisenbahn-Bundesamt startet am 20. November 2023 die 
zweite Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der 
Lärmaktionsplanung. Bis zum 2. Januar 2024 können sich alle 
Bürgerinnen und Bürger der Bundesrepublik Deutschland an der 
Lärmaktionsplanung (Runde 4) beteiligen. Hierfür hat das 
Eisenbahn-Bundesamt die Beteiligungsplattform auf der 
Internetseite laermaktionsplanung-schiene.de freigeschaltet. 

In der zweiten Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung haben die 
Menschen die Möglichkeit, sich umfassend zum Entwurf des 
Lärmaktionsplans (Runde 4) sowie zum Verfahren der 
Lärmaktionsplanung und der Öffentlichkeitsbeteiligung zu 
äußern. Der Entwurf zum Lärmaktionsplan steht allen Interessierten 
auf der genannten Beteiligungsplattform zur Verfügung. 

Eine Beteiligung ist für Bürgerinnen und Bürger ohne Anmeldung 
oder Registrierung möglich. Lediglich eine E-Mail-Adresse muss 
angegeben werden. Jede Person kann sich nur einmal beteiligen. 
Weitere Informationen zur Teilnahme finden alle Interessierten auf 
laermaktionsplanung-schiene.de .  

Sie können das Eisenbahn-Bundesamt unterstützen, indem Sie die 
Information den Bürgerinnen und Bürgern in Ihrer Kommune zur 
Verfügung stellen. Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Eisenbahn-Bundesamtes gern 
zur Seite. 

Bitte beachten Sie: Für die Vertretung der kommunalen Verwaltung gibt es 
eine gesonderte Beteiligung.  

Kontakt 
 
Eisenbahn-Bundesamt 
Referat 53 
Umgebungslärmkartierung, 
Lärmaktionsplanung und 
Geoinformation 
Heinemannstraße 6 
53175 Bonn 
 
E-Mail: 
umgebungslaerm@eba.bund.de 
 
Internet:  
laermaktionsplanung-schiene.de  
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Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de

Die Kommunale Allianz Kernfranken 
e.V. wird voraussichtlich durch das 
Förderprogramm „Regionalbudget“ 
vom Bayerischen Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (StMELF) zum fünften Mal 
die Möglichkeit erhalten, Kleinpro-
jekte von Privatpersonen, Vereinen 
und Kommunen zu fördern.
Dabei können Projekte bis maximal 
20.000 Euro (Netto-Projektumfang) 
berücksichtigt werden. Der Förder-
satz liegt bei bis zu 80 Prozent der 
förderfähigen Nettokosten und ma-
ximal 
10.000 Euro je bewilligtem Projekt. 
Das Kleinprojekt darf noch nicht be-
gonnen sein und muss bis 20. Sep-
tember 2024 abgeschlossen sein. 
Weitere Details, welche Projekte 
förderfähig sind und was Sie sonst 
noch beachten müssen, entnehmen 
Sie bitte dem offiziellen Ausschrei-
bungstext, den Sie unter https://
www.kernfranken.eu/die-projekte/re-
gionalbudget abrufen können.
Kleinprojekte, die gefördert werden 
sollen, müssen einen Beitrag zu 
mindestens einem Handlungsfeld 
aus unserem Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzept (ILEK) leisten. 
Weitere Informationen zum ILEK 
und den Handlungsfeldern finden 
Sie  hier unter (https://www.kernfran-
ken.eu/die-projekte/ilek).
Alle Hintergrundinformationen, 
Merkblätter und Formulare finden 
Sie gesammelt auf der Seite des 

Regionalbudget 2024: Aufruf zur Einreichung von Kleinprojekten

StMELF https://www.stmelf.bayern.
de/foerderung/regionalbudget/index.
html
 
Bitte reichen Sie Ihre Förderanfrage 
mit dem vom StMELF zur Verfügung 
gestellten Formblatt 
https://www.stmelf.bayern.de/mam/
cms01/agrarpolitik/dateien/reg_bud-
get_foerderanfrage.pdf
bis 31. Januar 2024 schriftlich unter 
folgender Adresse ein:

Regionalbudget Verantwortliche 
Stelle 
Kommunale Allianz Kernfranken e.V.
Vorsitzender 1. Bürgermeister 
Bernd Meyer
Hauptstraße 22
91623 Sachsen b. Ansbach

Für Fragen zum Regionalbudget 
steht Ihnen unser Umsetzungsma-
nagement gerne zur Verfügung:

Kommunale Allianz Kernfranken e.V.
Umsetzungsmanagement
Anna Dörwaldt
09827 9220-321
anna.doerwaldt@kernfranken.eu

Aus dem Rathaus
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 13.12.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 21.12.2023

Für den vom Landkreis Ansbach 
ausgelobten Agenda 21-Wettbewerb 
werden wieder Projekte gesucht. Bis 
zum 12. Januar 2024 können be-
sonders vorbildliche und gelungene 
Maßnahmen der vergangenen zwei 
Jahre im Bereich des Natur- und 
Umweltschutzes und der Agenda 21 
eingereicht werden. 
 
Jede Bewerbung sollte eine kurze 
Begründung und eine Beschreibung 
der vorgeschlagenen Maßnahmen 
enthalten. Zusätzliches Bildmaterial 
ist gerne gesehen. Für eine Aner-
kennung kommen alle Maßnahmen, 
Aktionen und Initiativen in Betracht, 
die zur Sicherung und Erhaltung der 
natürlichen Lebensgrundlage und 
einer nachhaltigen Entwicklung bei-
tragen. Dazu zählen auch Maßnah-
men im wirtschaftlichen und sozialen 
Bereich. Eine Zulassung zum Wett-

Landkreis Ansbach prämiert Natur- und Umweltschutz-
projekte im Agenda 21-Wettbewerb

Im Zeitalter der Inklusion (gemein-
sames Lernen von Kindern mit und 
ohne Förderbedarf oder Behinde-
rung) ist es nicht immer einfach, 
einen Weg durch den schulischen 
„Dschungel“ zu finden. 
Regelschule  - Grundschule/Mittel-
schule -  oder doch lieber ein son-
derpädagogisches Förderzentrum? 
Was sind unsere Rechte? Was ist 
eine Schulbegleitung?  Die Bera-
tungsstelle Inklusion am staatlichen 
Schulamt Ansbach bietet betroffenen 
Eltern, aber auch Lehrkräften, Hilfe 
bei der Entscheidungsfindung.
Ratsuchende können sich hier im 
geschützten Rahmen kostenfrei über 
mögliche Lernorte und alle damit 
zusammenhängenden Fragen infor-
mieren. Lehrkräfte aus Regel- und 
Förderschule beraten im Team. Auch 
im weiteren Verlauf unterstützt die 
Beratungsstelle bei der Umsetzung 
der inklusiven Beschulung, wenn 
dies gewünscht wird.
Die Mitarbeiterinnen der Beratungs-
stelle Inklusion, Frau Rohmer und 
Frau Göppel (erfahrene Fachkräfte 
aus der Regel- und Förderschule), 
sind per E-mail: inklusion@landrats-
amt-ansbach.de oder telefonisch 
(montags von 11.00 Uhr-14.00 Uhr) 
0981/4689033 für Ratsuchende er-
reichbar.

Beratungsstelle Inklusion 
im Landkreis und in der 

Stadt Ansbach 
bewerb kann allerdings nur erfolgen, 
wenn ein Projekt freiwillig, also nicht 
im Rahmen der Erfüllung einer ge-
setzlichen Pflicht, im Landkreis Ans-
bach durchgeführt wurde. Die Aus-
zeichnung ist mit 1.000 Euro dotiert.
 
„Die nachhaltigen Ideen und der eh-
renamtliche Einsatz der Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis Ansbach 
werden durch diesen Preis hono-
riert“, betont Landrat Dr. Jürgen Lud-
wig. „Für eine nachhaltige Zukunft 
unseres Landkreises braucht es 
kreative Ansätze und gesellschaft-
liches Engagement.“
 
Für Rückfragen steht die Untere Na-
turschutzbehörde am Landratsamt 
Ansbach unter der Telefonnummer 
0981 468-4203 zur Verfügung.

Artenreichtum und Umweltschutz fördern: Dieses Ziel verfolgt 
der Landkreis Ansbach mit dem Agenda 21-Wettbewerb. 
Foto: Landratsamt Ansbach
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Ausstellung „Einsamkeit hat viele Gesichter“ 
ab sofort im Landratsamt Ansbach zu sehen

Nach der Premiere im Ansbacher 
Brücken-Center ist die Ausstellung 
„Einsamkeit hat viele Gesichter“ ab 
sofort im Foyer sowie im ersten Stock 
des Landratsamtes Ansbach (Crails-
heimstraße 1, 91522 Ansbach) zu 
sehen. Die Schau, die Mitarbeiterin 
Uta Niedner in ihrer Freizeit kon-
zipiert und zusammen mit der Ge-
sundheitsregion plus Landkreis Ans-
bach und Stadt Ansbach umgesetzt 
hat, will das Tabu-Thema stärker in 
die Wahrnehmung bringen. „Dem 
Betrachter fallen die kreativ gestal-
teten Kisten und die bunten Masken 
sofort ins Auge – das erleichtert den 
Einstieg ins Thema und die Ausei-
nandersetzung mit Gedanken und 
Gefühlen rund um die Einsamkeit“, 
sagte Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
 
Neben der Brücke „Wege aus der 
Einsamkeit“ gibt es viele weitere 
Symbole, Formen, Farben und Zitate 
zu entdecken. Besonders wichtig ist 
Uta Niedner der gelbe Postkasten. 
„Nach wie vor ist jeder eingeladen, 
seine Gedanken zum Thema Ein-
samkeit zu Papier zu bringen und 
einzuwerfen, egal ob anonym oder 
mit Namen. Betroffene sollen mit 
ihren Gefühlen nicht allein bleiben“, 
schildert Uta Niedner.
 
An der Ausstellung, die vom Baye-
rischen Staatsministerium für Ge-
sundheit und Pflege finanziert wur-
de, haben sich folgende Schulen 
und Pflegeeinrichtungen beteiligt: 
Karolinenschule, Friedrich-Güll-
Schule, Robert-Limpert-Berufsschu-
le, Berufsbildungswerk Bezirk 
Mittelfranken (alle Ansbach), Lau-
rentius-Gymnasium, Förderzentrum 
St. Laurentius sowie Grund- und 
Mittelschule Neuendettelsau, Mark-
graf-Georg-Friedrich-Realschu-
le Heilsbronn; Haus Bezzelwiese 
und Tagespflege Neuendettelsau, 
Wohngruppe Sandweg Lebenshilfe 
Feuchtwangen, T-ENE Lebenshilfe 
Herrieden, Dr. Loew Lichtenau, Se-
niorenhof Schlossberg Colmberg, 
Senioren- und Pflegeheim Wasser-
trüdingen des Landkreises Ansbach, 
Haus der Pflege St. Katharina Wei-
denbach, Tagespflege zum Schnei-

derwirt Segringen.
 Landrat Dr. Jürgen Ludwig bedankte 
sich bei allen, die mit ihren kreativen 
Ideen zum Gelingen der Ausstellung 
beigetragen haben. Hier zeige sich, 
dass in sozialen Einrichtungen und 

Machen auf die Ausstellung „Einsamkeit hat viele Gesichter“ aufmerksam, die nun ins 
Landratsamt Ansbach umgezogen ist: Landrat Dr. Jürgen Ludwig, die Organisatorin Uta 
Niedner (Mitte) und Karin Zelinksy von der Gesundheitsregion plus Landkreis Ansbach 
und Stadt Ansbach.
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein

mit ehrenamtlichem Engagement 
viel Wertvolles entstehen kann.
 Die Ausstellung kann zu den übli-
chen Öffnungszeiten des Landrats-
amtes Ansbach besichtigt werden.

SERVICE
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JHV mit Vortrag „Ist regional das neue Bio?“

Bei der Jahreshauptversammlung 
der Ortsgruppe Petersaurach des 
BUND Naturschutz e. V. gab es ne-
ben dem Jahresrückblick auch einen 
interessanten Vortrag zum Thema, 
was jeder einzelne von uns durch 
sein Einkaufsverhalten bewirken 
kann und welchen Einfluss dies auf 
die Insekten, Vögel und Wasserlebe-
wesen in unserer Umgebung hat.
 
Nach der Begrüßung zeigte BN Orts-
gruppen-Vorsitzender Peter Weimer 
einige Fotos von den vielfältigen 
Aktivitäten der Ortsgruppe, wie z. 
B. Filmabende, Vorträge, Betreuung 
der Amphibien-Zäune, Stellungnah-
men zu Verfahren und Igelburg bau-
en beim Ferienspaß.
Claudia Lehner-Sepp, die stellv. 
Ortsgruppenvorsitzende des BUND 
Naturschutz, berichtete, dass es pas-
send zum Vortrags-Thema erfreuli-
che Neuigkeiten aus dem Evangeli-
schen Kindergarten in Petersaurach 
gibt. Die Kinder werden mittlerweile 
vom Bio-Gasthaus Fetz aus Göttel-
dorf mit Gemüse und Fleisch vom 
eigenen Hof versorgt. „Es ist wich-
tig, dass die Kirche zur Bewahrung 
der Schöpfung mit gutem Beispiel 
vorangeht. Peter Weimer und ich 
freuen uns auch als Mitglieder beim 
Grünen Gockel, dem Umwelt-Team 
der Kirchengemeinde, besonders, 
dass sich der Kindergarten auf den 
Weg hin zu einer klimafreundlichen 
Ernährung macht“, so Claudia Leh-
ner-Sepp.
 Außerdem stellte Claudia Lehner-
Sepp die neue Initiative „BIO für Alle“ 
vor, in der sich der BUND Natur-
schutz engagiert. Die drei Kernforde-
rungen des Bündnisses, damit das 
Ziel von 30 Prozent Öko-Flächen-
anteil in Deutschland mit Kostenein-
sparung von mehr als vier Milliarden 
Euro pro Jahr Realität wird, sind:

 Heckenschnitt     Michael Hacker 

 Obstbaumschnitt     Schwalbenstraße 6 

 Rückschnitt      91580 Petersaurach 

 Problemfällung   

 Gartenpflege      Tel: 0170 - 820 99 44 
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• Absenkung der Mehrwertsteuer für 
Bio-Lebensmittel auf 0 %
• 50 % Bio in öffentlichen Kantinen
• Keine Gentechnik durch die Hinter-
tür.
 
Der Referent, Dipl. Ing. (FH) Tobi-
as Pape, stellv. Vorsitzender der 
BN Kreisgruppe Ansbach, erklärte, 
dass „regional“ kein geschützter Be-
griff ist. Er stellte in seinem Vortrag 
den Mehrwert, den die Bio-Land-
wirtschaft mit all ihren positiven Wir-
kungen für Umwelt, Klima und Ge-
sellschaft liefert, vor. Die 10-jährige 
Studie der TU München zu Umwelt- 
und Klimawirkungen des Ökologi-
schen Landbaus von Prof. Kurt-Jür-
gen Hülsbergen zeigt klar auf, dass 
der Öko-Anbau jährliche Klimafolge-
kosten in Milliardenhöhe vermeidet 
und von wesentlicher Bedeutung für 
Natur und Umwelt, Klima und Arten-
vielfalt, Tier und Mensch sowie für 
eine gesunde Lebensmittelproduk-
tion ist. Mit jedem Hektar Öko-Land-
bau sparen wir allein ca. 750 Euro 
Klimafolgekosten.
 Die Zuhörer*innen erfuhren, dass 
Bio-Ernährung nicht nur gesünder, 
sondern auch aktiver Klimaschutz 
ist, da bei Bioprodukten Pestizid-
einsatz und Gentechnik verboten 
sind und durch ökologischen Land-
bau weniger Treibhausgase freige-
setzt werden.
 
Der BN wird weiter aktiv mitwirken, 
denn wenn das Ziel von 30 % öko-
logischen Landbau bis 2030 erreicht 
werden soll, muss auf allen Ebenen 
daran gearbeitet werden. Im Land-
kreis Ansbach sind wir von diesem 
Ziel noch weit entfernt. 
 
Wir brauchen ein gemeinsames Ver-
ständnis welche Form von Landwirt-
schaft wir künftig wollen. Multifunkti-

onale Landwirtschaft, Ansprüche an 
Qualitätsmerkmale (Tierwohl, Um-
weltwirkungen, soziale Standards) 
werden weiter steigen, aber Qualität 
hat ihren Preis! Wir bekommen das, 
was wir bereit sind dafür zu bezah-
len. 
Jede*r von uns kann einen Beitrag 
mit dem Einkaufskorb leisten:
 
Bio aus der Region kommt uns di-
rekt vor der Haustür zugute!
 
Dies ist einfach durch den Einkauf 
im nahegelegenen Naturkostladen 
oder Reformhaus möglich. Dort gibt 
es nur Bio-Lebensmittel und man 
muss sich als Verbraucher*in keine 
Gedanken über Siegel machen. Au-
ßerdem kann man den Lieferservice 
von Bio-Abo-Kisten nutzen oder di-
rekt beim Bio-Bauern kaufen.
 Der Referent zeigte außerdem auf, 
dass wir „Bio“ aus Naturschutz-
sicht brauchen, weil Äcker auch 
als Lebensraum und als Schutz für 
Trinkwasser und Boden dienen. Ein 
Bericht des Umweltbundesamtes 
belegt, dass die Hauptursache für 
hohe Pestizidrückstände in deut-
schen Bächen die Pestizidanwen-
dung auf umliegenden Äckern ist. 
In 80 % der untersuchten Bäche 
überschritten die gemessenen Pes-
tizidrückstände die gesetzlichen 
Grenzwerte! Dies gefährdet die 
Trinkwasserqualität und den Le-
bensraum vieler Pflanzen und Tiere.
 
Nach der Fragerunde ergaben sich 
noch viele interessante Gespräche 
zum Thema.

Foto: Claudia Lehner-Sepp
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S T E U E R B E R AT E R

Einbruchszeit ist immer! Vorbeugen in der dunklen Jahreszeit.
Die Tage werden kürzer, die Nächte 
länger. Die „dunkle Jahreszeit“ steht 
an, in welcher wir uns wieder mehr 
in Haus und Wohnung aufhalten 
und uns darin nicht nur warm und 
behaglich, sondern auch sicher und 
geborgen fühlen möchten. Diese 
Jahreszeit, in welcher es nach der 
Zeitumstellung auch schon wieder 
nachmittags dunkel sein wird, nut-
zen leider auch gerne ungebetene 
Gäste, um in unser Privatestes ein-
zubrechen. 

Die nachhaltigen Schäden durch 
Einbrecher sind meistens weniger 
im materiellen Bereich, also den ent-
wendeten Gegenständen oder Geld-
beträgen zu suchen, sondern oft-
mals mehr im psychischen Zustand 
der Opfer nach der Tat. Nicht nur 
der Verlust von für uns ideell oder 
auch tatsächlich wertvollen Erinne-
rungsstücken, sondern vor allem 
das Abhandenkommen des „Sicher-
heitsgefühls“, welches uns die Ge-
borgenheit in unserem Zuhause ge-
ben soll, verursacht mehr Schaden, 
als die entwendeten, aber in der Re-
gel versicherten Wertgegenstände. 

Die Einbruchszahlen steigen lang-
sam wieder an. Um einen Verlust 
von Werten und des Gefühls der 
Geborgenheit in den eigenen vier 

Wänden zu verhindern, weist auch 
dieses Jahr die kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle wieder auf das Be-
ratungsangebot hin, vor Ort am 
eigenen Objekt beraten zu werden. 
Sowohl für Privatobjekte, als auch 
für Firmen und andere Institutionen 
steht unter den Schlagworten: „Kom-
petent!“, „Neutral!“, „Kostenlos!“ der 
Service der Beratungsstelle der Kri-
minalpolizeiinspektion Ansbach zur 
Verfügung. 

Alle interessierten Bürger und Bürge-
rinnen, insbesondere beim Anstehen 
von Neu- und Umbaumaßnahmen, 
erhalten im Rahmen der Einbruchs-
prävention Empfehlungen und Erklä-
rungen über Sicherungsmöglichkei-
ten für Haus, Hof und Firma. Dieses 
Angebot gibt es ganzjährig bei der 
bayerischen Polizei.

Für Ihre Fragen steht Ihnen der si-
cherheitstechnische Fachberater der 
kriminalpolizeilichen Beratungsstel-
le Kriminalhauptkommissar Armin 
Knorr zur Verfügung. Vereinbaren 
Sie einen Termin oder stellen Sie 
Ihre Fragen zu mechanischem Ein-
bruchschutz, Einbruchmelde- oder 
Videoüberwachungsanlagen. Auch 
Fragen zum richtigen Verhalten zur 
Einbruchsprävention und Nachbar-
schaftshilfe können gestellt werden.

KHK Armin Knorr 
(Fachberater für sicherheitstechni-
sche Prävention) 
Kriminalpolizeiinspektion Ansbach
pp-mfr.ansbach.kpi.praevention@
polizei.bayern.de, 
0981/9094-380

Allgemeine Tipps zum Einbruch-
schutz erhalten Sie auch unter 
www.k-einbruch.de. Dort finden Sie 
auf der Startseite auch die Herstel-
lersuche, um geprüfte einbruchhem-
mende Produkte zu finden, sowie 
auch die Fachbetriebssuche, um die 
Produkte fachgerecht einbauen zu 
lassen. Nur ein nach Herstelleran-
gaben richtig verbautes Sicherungs-
system kann dem Einbrecher auch 
den vollen Widerstand entgegenset-
zen. 

Wie oben bereits erwähnt, stehen 
Ihnen die Beratungsangebote Ihrer 
Polizei ebenso, wie die Möglichkeit, 
Vorträge in Vereinen und Institutio-
nen durchzuführen, ganzjährig zur 
Verfügung. Nutzen Sie dieses An-
gebot.

Wohnen Sie in Zukunft sicherer!
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Broschüren zum Thema erhalten Sie bei Ihrer 
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örtlich zuständigen Polizeidienststelle oder 
über die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle. 

 
 
 
 
Einbruchszeit ist immer! Vorbeugen in der dunklen Jahreszeit. 
 
Die Tage werden kürzer, die Nächte länger. Die „dunkle Jahreszeit“ steht an, in welcher wir uns wieder mehr in 
Haus und Wohnung aufhalten und uns darin nicht nur warm und behaglich, sondern auch sicher und geborgen 
fühlen möchten. Diese Jahreszeit, in welcher es nach der Zeitumstellung auch schon wieder nachmittags dunkel 
sein wird, nutzen leider auch gerne ungebetene Gäste, um in unser Privatestes einzubrechen.  
 
Die nachhaltigen Schäden durch Einbrecher sind meistens weniger im materiellen Bereich, also den 
entwendeten Gegenständen oder Geldbeträgen zu suchen, sondern oftmals mehr im psychischen Zustand der 
Opfer nach der Tat. Nicht nur der Verlust von für uns ideell oder auch tatsächlich wertvollen 
Erinnerungsstücken, sondern vor allem das Abhandenkommen des „Sicherheitsgefühls“, welches uns die 
Geborgenheit in unserem Zuhause geben soll, verursacht mehr Schaden, als die entwendeten, aber in der Regel 
versicherten Wertgegenstände.  
 
Die Einbruchszahlen steigen langsam wieder an. Um einen Verlust von 
Werten und des Gefühls der Geborgenheit in den eigenen vier Wänden zu 
verhindern, weist auch dieses Jahr die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle 
wieder auf das Beratungsangebot hin, vor Ort am eigenen Objekt beraten zu 
werden. Sowohl für Privatobjekte, als auch für Firmen und andere 
Institutionen steht unter den Schlagworten: „Kompetent!“, „Neutral!“, 
„Kostenlos!“ der Service der Beratungsstelle der Kriminalpolizeiinspektion 
Ansbach zur Verfügung.  
 
Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen, insbesondere beim Anstehen von Neu- und Umbaumaßnahmen, 
erhalten im Rahmen der Einbruchsprävention Empfehlungen und Erklärungen über Sicherungsmöglichkeiten 
für Haus, Hof und Firma. Dieses Angebot gibt es ganzjährig bei der bayerischen Polizei. 
 
Für Ihre Fragen steht Ihnen der sicherheitstechnische Fachberater der kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 
Kriminalhauptkommissar Armin Knorr zur Verfügung. Vereinbaren Sie einen Termin oder stellen Sie Ihre 

Fragen zu mechanischem Einbruchschutz, Einbruchmelde- oder 
Videoüberwachungsanlagen. Auch Fragen zum richtigen Verhalten zur 
Einbruchsprävention und Nachbarschaftshilfe können gestellt werden. 
 
KHK Armin Knorr  
(Fachberater für sicherheitstechnische Prävention)  
Kriminalpolizeiinspektion Ansbach 
pp-mfr.ansbach.kpi.praevention@polizei.bayern.de,  
0981/9094-380 
 

Allgemeine Tipps zum Einbruchschutz erhalten Sie auch unter www.k-einbruch.de. Dort finden Sie auf der 
Startseite auch die Herstellersuche, um geprüfte einbruchhemmende Produkte zu finden, sowie auch die 
Fachbetriebssuche, um die Produkte fachgerecht einbauen zu lassen. Nur ein nach Herstellerangaben richtig 
verbautes Sicherungssystem kann dem Einbrecher auch den vollen Widerstand entgegensetzen.  
 
Wie oben bereits erwähnt, stehen Ihnen die Beratungsangebote Ihrer Polizei 
ebenso, wie die Möglichkeit, Vorträge in Vereinen und Institutionen 
durchzuführen, ganzjährig zur Verfügung. Nutzen Sie dieses Angebot. 
 
Wohnen Sie in Zukunft sicherer! 
 
 

Broschüren zum Thema erhalten Sie bei Ihrer 
örtlich zuständigen Polizeidienststelle oder 
über die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle. 
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PRESSEMITTEILUNG 
der Reckenberg-Gruppe

09872 8212
Das Markenzeichen 
qualifizierter Immobilienmakler, 
Verwalter und Sachverständiger

Wir bewerten und verkaufen auch 
gerne für Erbengemeinschaften und 
komplizierte Eigentumsverhältnisse.

Bahnhofstraße 13a 
91560 Heilsbronn

ringler-immobilien@t-online.de 
www.ringler-immobilien.de

Ihr Berater 
und Makler 
rund um die 
Immobilie

Seit 1990

Reckenberg-Gruppe
Zählerablesung / Wasserverbrauch 2023

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Recken-
berg-Gruppe teilt mit, dass auch in 2023 keine Ablesung 
der Wasserzähler durch das Personal der Reckenberg-
Gruppe erfolgt. Zum Teil kommen im Verbandsgebiet der 
Reckenberg-Gruppe fernauslesbare Ultraschallwasser-
zähler zum Einsatz, welche durch die Reckenberg-Gruppe 
ausgelesen werden. Allen anderen Abnehmern werden ab 
Mitte Dezember Ablesekarten zugestellt. Lesen Sie bitte 
den Zählerstand im Zeitraum vom 21.12. bis 31.12.2023 
selbstständig ab und melden uns diesen bis spätestens 
09.01.2024. Hierfür steht auf unserer Homepage www.
reckenberg-gruppe.de eine eigene Online-Eingabemaske 
zur Verfügung oder es können die versandten Ablesekar-
ten portofrei genutzt werden.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstüt-
zung.

Ihre Reckenberg-Gruppe

PRESSEMITTEILUNG der Reckenberg-Gruppe  

 

Mitteilung für das nächste Amts- und Mitteilungsblatt oder ortsübliche Bekanntmachung 

 

Reckenberg-Gruppe 

Zählerablesung / Wasserverbrauch 2023 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe teilt mit, dass auch in 2023 
keine Ablesung der Wasserzähler durch das Personal der Reckenberg-Gruppe erfolgt. Zum Teil 
kommen im Verbandsgebiet der Reckenberg-Gruppe fernauslesbare Ultraschallwasserzähler 
zum Einsatz, welche durch die Reckenberg-Gruppe ausgelesen werden. Allen anderen 
Abnehmern werden ab Mitte Dezember Ablesekarten zugestellt. Lesen Sie bitte den 
Zählerstand im Zeitraum vom 21.12. bis 31.12.2023 selbstständig ab und melden uns diesen bis 
spätestens 09.01.2024. Hierfür steht auf unserer Homepage www.reckenberg-gruppe.de eine 
eigene Online-Eingabemaske zur Verfügung oder es können die versandten Ablesekarten 
portofrei genutzt werden. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 

Ihre Reckenberg-Gruppe 

 

Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de
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Sie benötigen für Ihr Kind einen Betreuungsplatz 

in der Gemeinde Petersaurach für das Kita-Jahr 2024/25?
Die Kindertageseinrichtung Kun-
terbunt in Großhaslach, die Evan-
gelisch-lutherische Kita Auenland 
in Petersaurach sowie die Horte in 
Großhaslach und Petersaurach neh-
men ab sofort Ihre Voranmeldungen 
entgegen. 
Bitte schreiben Sie der gewünsch-
ten Einrichtung eine E-Mail bis zum 
15.12.2023. 
Sie erhalten daraufhin ein Vormerk-
Formular, das Sie der jeweiligen 
Stelle bitte ausgefüllt per Mail oder 
auf dem Postweg zukommen lassen.
Ihre Mail mit dem Betreff „Voran-
meldung“ sollte den Namen und 
das Geburtsdatum Ihres Kindes, 
die gewünschte Einrichtung (Krippe, 
Kindergarten oder Hort) sowie eine 
Telefonnummer für eventuelle Rück-
fragen enthalten.

Schützen Sie
diejenigen, die Ihnen
am Herzen 
liegen

Wer eine eigene 
Familie hat, trägt stets 
die Verantwortung für die 
Sicherheit und den Schutz 
seiner Lieben. 

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice 
 Hübner GmbH & Co. KG

Sie benötigen für Ihr Kind einen 
Betreuungsplatz in der Gemeinde 

Petersaurach für das Kita-Jahr 2024/25?  
 

Die Kindertageseinrichtung Kunterbunt in Großhaslach, die Evangelisch-
lutherische Kita Auenland in Petersaurach sowie die Horte in Großhaslach und 
Petersaurach nehmen ab sofort Ihre Voranmeldungen entgegen.  

Bitte schreiben Sie der gewünschten Einrichtung eine E-Mail bis zum 15.12.2023.  

Sie erhalten daraufhin ein Vormerk-Formular, das Sie der jeweiligen Stelle bitte 
ausgefüllt per Mail oder auf dem Postweg zukommen lassen. 

 

 
 
                                       Kindertageseinrichtung Kunterbunt                                     
                                       Großhaslach (Krippe, Kindergarten und Hort) 

                                                                kigakunterbunt@peteraurach.de 
                                                Tel: 098729699175 
 
 
 
 

 
Evang.-luth. Kita Auenland Petersaurach  
(Krippe und Kindergarten) 
Kita.auenland.petersaurach@elkb.de  
Tel.: 09872 8172 
  
 

Sie benötigen für Ihr Kind einen 
Betreuungsplatz in der Gemeinde 

Petersaurach für das Kita-Jahr 2024/25?  
 

Die Kindertageseinrichtung Kunterbunt in Großhaslach, die Evangelisch-
lutherische Kita Auenland in Petersaurach sowie die Horte in Großhaslach und 
Petersaurach nehmen ab sofort Ihre Voranmeldungen entgegen.  

Bitte schreiben Sie der gewünschten Einrichtung eine E-Mail bis zum 15.12.2023.  

Sie erhalten daraufhin ein Vormerk-Formular, das Sie der jeweiligen Stelle bitte 
ausgefüllt per Mail oder auf dem Postweg zukommen lassen. 

 

 
 
                                       Kindertageseinrichtung Kunterbunt                                     
                                       Großhaslach (Krippe, Kindergarten und Hort) 

                                                                kigakunterbunt@peteraurach.de 
                                                Tel: 098729699175 
 
 
 
 

 
Evang.-luth. Kita Auenland Petersaurach  
(Krippe und Kindergarten) 
Kita.auenland.petersaurach@elkb.de  
Tel.: 09872 8172 
  
 

 
Kinderhort Petersaurach  
kinderhort@peteraurach.de 
Tel: 09872 95399860 
 
 
 
 

 

Ihre Mail mit dem Betreff „Voranmeldung“ sollte den Namen und das 
Geburtsdatum Ihres Kindes, die gewünschte Einrichtung (Krippe, Kindergarten 
oder Hort) sowie eine Telefonnummer für eventuelle Rückfragen enthalten.  

 

 
Kinderhort Petersaurach  
kinderhort@peteraurach.de 
Tel: 09872 95399860 
 
 
 
 

 

Ihre Mail mit dem Betreff „Voranmeldung“ sollte den Namen und das 
Geburtsdatum Ihres Kindes, die gewünschte Einrichtung (Krippe, Kindergarten 
oder Hort) sowie eine Telefonnummer für eventuelle Rückfragen enthalten.  
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HHaalllloowweeeennffeeiieerr  iimm  HHoorrtt::    

Viele gruselige Hexen, Geister, Monster und Co. 
versammelten sich am 30.10.2023 pünktlich zur einberufenen Geisterstunde  
(um 17:00 Uhr) vor dem Hort, um stolz ihre Kostüme zu präsentieren. Wie jedes 
Jahr waren die Verkleidungen mega einfallsreich und unheimlich. 
  

    NNaacchhttss  iimm  WWaalldd::   

  Nach dem Hören einer kurzen Gruselgeschichte machten wir uns, 
  trotz leichtem Nieselregen dann auf, zu einer 
 spannenden Nachtwanderung, inklusive Rätselfragen 

   und einer aufregenden Geisterjagd. Insgesamt vier 
           Gespenster mussten die fleißigen Sucher und 

                       Sucherinnen mit Hilfe ihrer Taschenlampen finden, 
                       um am Ende eine leckere Belohnung zu erhalten. 
 
TTrriicckk  oorr  TTrreeaatt::  
Zum Abschluss fand die Feier einen gemütlichen Ausklang in unserer Garage, 
welche die Kinder vorher mit viel Hingabe halloweenmäßig dekoriert haben. Es 
gab Snacks in Form eines Buffets, bei dem uns unsere Horteltern tatkräftig 
unterstützt haben. Hierfür möchten wir uns nochmals herzlich bedanken! Die 
Essensauswahl war sehr reichhaltig – von süß bis deftig – es war für jeden etwas 
dabei! Außerdem durften sich die Hortkinder an der Bar unterschiedliche 
Getränke holen. Dabei war ein warmer Kakao wohl das Highlight. 

AAlllleess  iinn  aalllleemm  wwaarr  eess  eeiinnee  ggeelluunnggeennee  FFeeiieerr!!  

Wir sind gespannt und freuen uns  
bereits jetzt auf nächstes Jahr!  
DDaass  HHoorrtttteeaamm  GGrrooßßhhaassllaacchh    

iimm  HHoorrtt  GGrrooßßhhaassllaacchh  
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Einladung zum 
Elterninformationsabend

Am Dienstag, den 28.11.2023 um 
19:00 Uhr, laden wir zu einem ers-
ten Elterninformationsabend zur Ein-
schulung 2024 in die Turnhalle der 
Grund- und Mittelschule, Wickles-
greuther Str. 16, in Petersaurach ein.
Dies betrifft alle Eltern, deren Kin-
der im folgenden Schuljahr erstmals 
schulpflichtig werden. Schulpflich-
tig werden alle Kinder, die am 30. 
September 2024 sechs Jahre alt 
sein werden, also spätestens am 30. 
September 2018 geboren sind.

gez. Christiane Nebert

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!

In der Projektwoche zum Thema 
Nachhaltigkeit haben sich die Zweit-
klässler nicht nur mit gesunder Er-
nährung, sondern auch intensiv mit 
dem Thema Müll beschäftigt.
Ein Schwerpunkt lag auf der Müll-
trennung. Die Schüler und Schüle-
rinnen haben gelernt, wie wichtig es 
ist, Müll richtig zu trennen, um eine 
effiziente Wiederverwertung und 
Entsorgung zu ermöglichen. Durch 
das Führen einer Strichliste wurde 
ihnen bewusst, wie viel Müll täglich 
produziert wird.
Um die Auswirkungen von Müll in der 
Natur bewusst zu machen, unter-
nahmen die Kinder mit ihren Lehre-
rinnen einen Müllspaziergang. Dabei 
haben sie sich verschiedene Ma-
terialien wie Papiertaschentücher, 
Apfelreste, Plastikflaschen, Joghurt-
becher, Glasflaschen, Blechdosen 
und Zeitungen genauer angesehen. 
Sie waren schockiert zu erfahren, 
wie lange es dauert, bis sich diese 
Materialien in der Natur zersetzen. 
Besonders beeindruckend war die 

Zweitklässler basteln Vogelhäuschen aus Tetrapaks

Tatsache, dass eine Plastikflasche 
bis zu 1000 Jahre braucht, um sich 
abzubauen. Diese Erkenntnis hat 
die Schüler/-innen motiviert, den 
eigenen und auch den Müll anderer 
aufzuheben. 
In einem Upcycling-Projekt haben 
die Zweitklässler aus Tetrapaks von 
Saft oder Milch Vogelhäuschen ge-
bastelt. Für sie war es erstaunlich zu 
sehen, wie aus vermeintlichem Müll 
etwas Nützliches entstehen kann. 
Diese Erfahrung hat den Kindern 
gezeigt, dass sie ihren Müll auch 
kreativ nutzen können.
Die Projektwoche zum Thema 
Nachhaltigkeit war eine wertvolle 
Erfahrung für uns alle. Wir haben 
nicht nur gelernt, wie wichtig es ist, 
gesund zu essen, sondern auch wie 
wir unseren Müll richtig trennen und 
wiederverwerten können. Wir sind 
nun motiviert, unseren Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten und hoffen, 
dass auch andere Menschen sich 
für diese Themen interessieren und 
aktiv werden.

H i e r 

k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 

o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .
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Ein Waldrundgang mit dem Förster

Wir, die dritten Klassen der Grund-
schule Petersaurach beschäftigen 
uns momentan im Sachunterricht mit 
dem Thema „Wald“. Zu Beginn der 
Nachhaltigkeits-Projektwoche ging 
der Revierförster Herr de Hasque 
mit uns auf einen Rundgang durch 
den Gemeindewald. Er zeigte uns 
die verschiedensten Baumarten und 
wir erfuhren, dass Douglasien-Na-
deln nach Zitrone riechen. Dank des 
Merkspruchs: „Die Fichte sticht, die 
Tanne nicht!“ können wir nun auch 
diese beiden Nadelbäume leicht 
auseinanderhalten. Auf einer Lich-
tung spielten wir „Was bin ich?“ und 
lernten dadurch viele Pflanzen und 
Tiere des Waldes kennen.  
Immer häufiger werden in den Wäl-
dern schwere Forstmaschinen wie 
Harvester eingesetzt. Bei einem Ex-
periment stellten wir fest, dass der 
Boden über den diese Maschinen 
gefahren waren, so stark verdichtet 
ist, dass Wasser fast nicht mehr ver-
sickern kann. So können an diesen 
Stellen über 100 Jahre keine neuen 
Bäume wachsen.
Zuletzt erfuhren wir spielerisch, dass 
die Menschen nur so viel Holz aus 
dem Wald nehmen dürfen, wie auch 
nachwachsen kann, denn sonst ist 
unser Wald in Gefahr. 
Die Zeit verging viel zu schnell und 
wir fanden es toll, dass wir so viel 
Neues über den Lebensraum Wald 
erfahren haben.
(3a mit Frau Fischer und 3b mit Frau 
Breyer)

Impressum: 
Druckerei Scheffel & 
Verlag GmbH

Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   
Mail: mb-petersaurach@

druckerei-scheffel.de

Auflage: 2200 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet

Das Petersauracher Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im 
Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Es ist politisch 
unabhängig und wird aus den Anzeigenerlösen finanziert. 
Zuschriften mit Fotos sind jederzeit willkommen. Die mit 
Namen oder Kurzzeichen versehenen Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Alle Fotos 
ohne Kennzeichnung stammen aus privatem Besitz. Eine 
Verpflichtung zur Veröffentlichung von Texten, Bildern und 
Anzeigen besteht nicht. Mit der Übermittlung der Bilder 
und Texte bestätigt der Einsender, dass ihm eine schrift-
liche Genehmigung zur Veröffentlichung der gezeigten 
oder genannten Personen vorliegt. Für durch Irrtümer 
oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung 
übernommen werden.



23

Soziales
Handballaktionstage mit der SG Kernfranken

Am Donnerstag und Freitag vor den 
Herbstferien durften die zweiten, drit-
ten und vierten Klassen der Grund-
schule Petersaurach ein Handball-
training mit den Trainern (Gabi Pees, 
Helmut Riederer, Marc Vogel) der 
SG Kernfranken absolvieren. Es 
standen Übungen zur Kräftigung und 
Koordination auf dem Programm, 
außerdem wurde mit echten Hand-
bällen das Werfen und Fangen auf 
unterschiedliche Art und Weise trai-
niert. Bei den Übungsspielen zeigten 
sich gleich erste Erfolge und es wur-
den zahlreiche Tore geworfen und 
bejubelt. 
Die Faszination für das Handball-
spiel wurde auf jeden Fall bei vielen 
Schülerinnen und Schülern geweckt 
und einige erkundigten sich bereits 
nach den Trainingsterminen der 
Lichtenauer und Heilsbronner Mann-
schaften (beide bilden gemeinsam 
die Spielgemeinschaft Kernfranken).
Im Sportunterricht werden wir natür-
lich auch an den Übungen anknüp-
fen und sicher werden die Spiele der 
deutschen Nationalmannschaft bei 
der Handball-EM, welche im Januar 
2024 in Deutschland stattfindet, mit 
neuem Interesse verfolgt werden.

Zum Auftakt der Projektwoche wan-
derten die 4. Klassen nach Altendet-
telsau zum Fischhof und erfuhren 
allerlei Interessantes über die hei-
mische Fischzucht. Alle Kinder durf-
ten mit Karpfen, Aal und Weißfisch 
auf Tuchfühlung gehen und Familie 
Hausmann ließ es sich nicht neh-
men, die begeisterten Viertklässler 
und ihre Lehrerinnen mit leckeren 
Karpfenchips zu verwöhnen. Alle 
waren sich einig, dass es auch in 
unserer nahen Umgebung köstliche 
Lebensmittel zu kaufen gibt.

Lisa aus der 4b hat sogar ein Ge-
dicht über den Karpfen verfasst:
Oh du lieber Karpfen schwammst für 
uns 3 Jahr im See 

tatst dir dabei auch mal weh?
Wir können dich auch dort genießen, 
wo nicht die Flüsse fließen.

Projektwoche wanderten die 4. Klassen nach Altendettelsau zum Fischhof

Zum Auftakt der Projektwoche wanderten die 4. Klassen nach Altendettelsau zum 
Fischhof und erfuhren allerlei Interessantes über die heimische Fischzucht. Alle 
Kinder durften mit Karpfen, Aal und Weißfisch auf Tuchfühlung gehen und Familie 
Hausmann ließ es sich nicht nehmen, die begeisterten Viertklässler und ihre 
Lehrerinnen mit leckeren Karpfenchips zu verwöhnen. Alle waren sich einig, dass es 
auch in unserer nahen Umgebung köstliche Lebensmittel zu kaufen gibt. 
 
 
Lisa aus der 4b hat sogar ein Gedicht über den Karpfen verfasst: 
 
 
Oh du lieber Karpfen schwammst für uns 3 Jahr im See  
tatst dir dabei auch mal weh? 
Wir können dich auch dort genießen,  
wo nicht die Flüsse fließen. 
Du schmeckst allen groß und klein,  
selbst mit Panade lecker - ach fein.  
 

   
 
 

Du schmeckst allen groß und klein, 
selbst mit Panade lecker - ach fein. 

Zum Auftakt der Projektwoche wanderten die 4. Klassen nach Altendettelsau zum 
Fischhof und erfuhren allerlei Interessantes über die heimische Fischzucht. Alle 
Kinder durften mit Karpfen, Aal und Weißfisch auf Tuchfühlung gehen und Familie 
Hausmann ließ es sich nicht nehmen, die begeisterten Viertklässler und ihre 
Lehrerinnen mit leckeren Karpfenchips zu verwöhnen. Alle waren sich einig, dass es 
auch in unserer nahen Umgebung köstliche Lebensmittel zu kaufen gibt. 
 
 
Lisa aus der 4b hat sogar ein Gedicht über den Karpfen verfasst: 
 
 
Oh du lieber Karpfen schwammst für uns 3 Jahr im See  
tatst dir dabei auch mal weh? 
Wir können dich auch dort genießen,  
wo nicht die Flüsse fließen. 
Du schmeckst allen groß und klein,  
selbst mit Panade lecker - ach fein.  
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Im Rahmen der Projektwoche Um-
welt vom 16. – 20.10.2023  beschäf-
tigten sich die Klassen der Grund-
und Mittelschule Petersaurach mit 
speziellen umweltrelevanten The-
men. Unter dem Motto „Wir haben 
die ganze Welt in unserer Hand“ gab 
es verschiedenste Aktionen: u.a.  ei-
nen Bauerhofbesuch, Mülltrennung 
(soll aktiv an der Schule nach den 
Herbstferien verwirklicht werden),  
Plastikmüll in Deutschland und auf 
der Erde sowie die Frage, wieviel 
Müll an einem Tag entsteht, welche 
Länder das größte Müllproblem ha-
ben, Meeresverschmutzung, „zer-
störte Strände durch Massentou-
rismus“, „PVC verändert die Welt“, 
mehr Verantwortung tragen – der 
Weg einer Jeanshose und wieviel 
Plastik jährlich produziert wird. 
In einer Ausstellung in der Schulaula 
wurden auf Schauplakaten alle Er-
gebnisse ausgestellt. 
Eine gelungene Projektwoche, die 
Ihren Abschluss im Frühjahr mit 
einem Müllsammeltag in und um 
Petersaurach finden wird, da am 
Abschluss-Freitag die Aktion infolge 
Regens abgesagt werden musste. 

Bericht/Fotos: 
Roland H. R. Gössnitzer

Projektwoche Umwelt vom 16. – 20.10.2023
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Bubble-Soccer oder Bumper Soccer 
ist eine Sport- und Freizeitaktivität, 
bei der die Teilnehmer:innen über 
ihren Oberkörper transparente, und 
aufblasbare Kugeln (die so genann-
ten Bubblebälle oder Bumperbälle) 
stülpen und damit Fußball spielen. 
Sowohl der Kopf als auch der Ober-
körper der Spieler: innen sind durch 
die aufblasbaren Bubblebälle ge-
schützt, die aus PVC bestehen und 
im aufgeblasenen Zustand einen 
Durchmesser von etwa eineinhalb 
Meter haben.
Die Bubblebälle fungieren beim Bub-
ble-Fußballspielen als eine Art Air-
bag, da sie die Spieler:innen bei Zu-
sammenstößen schützen. Dadurch 
entsteht vergleichbar zum klassi-
schen Fußballspiel ein gänzlich 
unterschiedliches Spielprinzip. Wie 
beim American Football stürmen die 
Spieler beim Anpfiff aufeinander zu, 
versuchen zunächst die Gegenspie-
ler umzuwerfen und sich dann so 
einen Weg zum Tor zu bahnen.
Ein Team bestand aus drei Spie-
ler:innnen. Zwei Teams traten ge-
geneinander an. Die Spielfeldgröße 
war die Fläche der Schulturnhalle. 
Die Spielzeit betrug fünf Minuten. 
Die großen Anstrengungen sowie 
die Hitze in den Bubble-Bällen er-
lauben eigentlich keine viel längeren 
Spielzeiten. Nach dem Anpfiff gilt 
es beim Bubble-Fußball wie auch 
beim klassischen Fußball, den Ball 
ins gegnerische Tor zu schießen. Es 

Sportstunden der besonderen Art genossen die Schüler:innen der Grund- und Mittel-
schule Petersaurach beim Bubble Soccer Turnier, für das sich die pädagogische 

Mitarbeiterin der Schule, Sabine Fetz,  verantwortlich zeigte. 
gelten dieselben Regeln wie beim 
klassischen Fußball, jedoch ist beim 
Bubble Soccer Körperkontakt er-
wünscht und gehört zum Spiel. Die 
vielen Teams entwickelten während 
des Turniers,  jedes für sich unter-
schiedliche und eigene Strategien, 
um zum Torerfolg zu kommen. Viele 
Teams, egal ob Mädels oder Jungs, 
hatten mit der Strategie am meisten 
Erfolg, dass zwei Spieler des Teams 
für das Umschubsen, das so ge-
nannte Bumpen der gegnerischen 

Spieler zuständig war, während 
der dritte Spieler sich um den Ball 
kümmerte und versuchte, diesen ins 
gegnerische Tor zu schießen.

Eine gelungene Schulveranstaltung, 
die jederzeit eine Wiederholung fin-
den sollte. 

Text/Fotos: Roland H. R. Gössnitzer
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Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de

Hans Bürkel (85) hat sich um Groß-
haslach sehr verdient gemacht.  Seit 
1951, also 72 Jahre, spielt Hans 
Bürkel im Großhaslacher Posaunen-
chor mit, seit 1973 dirigiert er diesen 
Chor. Er ist Gründungsmitglied der 
Sportfreunde Großhaslach, hat beim 
Bau des Sportheims tatkräftig mitge-
holfen und über Jahrzehnte die Au-
ßenanlagen gepflegt. Seit 1982 ist er 
im Vorstand des Vereins für Garten-
bau und Landschaftspflege, war dort 
vier Jahre Stellvertreter und neun 
Jahre Vorsitzender. Zwei Wahlperio-
den saß er im Kirchenvorstand und 
hat beim Roten Kreuz in Heilsbronn 
über viele Jahre Bereitschaftsdienst 
als Sanitäter geleistet. Hierbei hat er 
auch seine Ehefrau Erika kennenge-
lernt, die ihm über die ganzen Jahre 
den Rücken gestärkt hat.
Für diesen außergewöhnlichen Ein-
satz im Ehrenamt wurde Hans Bür-
kel im Rahmen eines Festaktes am 
10.11.2023 im Jakobushaus in Groß-
haslach der „EhrenWert-Preis“ für 
den Monat Oktober 2023 überreicht. 
Unser Herzlicher Glückwunsch und 
Dank an einen außergewöhnlichen 
Mitbürger!

Verleihung des Ehrenwert-Preises an Hans Bürkel - Großhaslach

Verleihung des Ehrenwert-Preises an Hans Bürkel - Großhaslach 

Hans Bürkel (85) hat sich um Großhaslach sehr verdient gemacht.  Seit 1951, also 72 Jahre, spielt 
Hans Bürkel im Großhaslacher Posaunenchor mit, seit 1973 dirigiert er diesen Chor. Er ist 
Gründungsmitglied der Sportfreunde Großhaslach, hat beim Bau des Sportheims tatkräftig 
mitgeholfen und über Jahrzehnte die Außenanlagen gepflegt. Seit 1982 ist er im Vorstand des 
Vereins für Gartenbau und Landschaftspflege, war dort vier Jahre Stellvertreter und neun Jahre 
Vorsitzender. Zwei Wahlperioden saß er im Kirchenvorstand und hat beim Roten Kreuz in Heilsbronn 
über viele Jahre Bereitschaftsdienst als Sanitäter geleistet. Hierbei hat er auch seine Ehefrau Erika 
kennengelernt, die ihm über die ganzen Jahre den Rücken gestärkt hat. 

Für diesen außergewöhnlichen Einsatz im Ehrenamt wurde Hans Bürkel im Rahmen eines Festaktes 
am 10.11.2023 im Jakobushaus in Großhaslach der „EhrenWert-Preis“ für den Monat Oktober 2023 
überreicht.  

Unser Herzlicher Glückwunsch und Dank an einen außergewöhnlichen Mitbürger! 

  

Der „EhrenWert-Preis“ wird von der Stadt Nürnberg und der Universa-Versicherung - mit Unterstützung der Nürnberger 
Nachrichten - monatlich an verdiente Menschen um das Ehrenamt verliehen. Im Bild Laudator Wehr und Hans Bürkel 

 

 

Der „EhrenWert-Preis“ wird von der Stadt Nürnberg und der Universa-Versicherung - mit 
Unterstützung der Nürnberger Nachrichten - monatlich an verdiente Menschen um das 
Ehrenamt verliehen. Im Bild Laudator Wehr und Hans Bürkel
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LEADER ist ein Förderprogramm der EU zur 
Unterstützung von Projekten von Bürgern für Bürger. 
LEADER ermöglicht den Menschen in ländlichen 
Räumen, ihre Region gemeinsam weiterzuentwickeln. 
Bis zu 60% Förderung sind dabei pro Projekt möglich. 
 
Um am LEADER-Programm teilnehmen zu können, 
wurde in unserer Region eine Lokale Aktionsgruppe, 
die LAG Rangau gegründet.  

LEADER – kurz erklärt 

 
Weitere Infos unter: 
www.lag-rangau.de | www.stmelf.bayern.de/leader 
 
LAG Rangau e.V. 
Hauptstraße 22 
91623 Sachsen b.Ansbach 
LAG-Management 
Patrick Steger 
09827 9220-327 
info@lag-rangau.de 

 
Sie haben eine Projektidee, die einen Nutzen für die ganze Region hat? Vielleicht wird daraus 
Ihr gefördertes LEADER-Projekt. Das LAG-Management berät Sie hier gerne.  
 
Die LAG wird in regelmäßigen Abständen einen Aufruf zur Einreichung von Projekten tätigen. 
Sie können dann Ihre mit dem LAG-Management abgestimmte Projektbeschreibung 
einreichen und das Projekt wird in der Sitzung des Entscheidungsgremiums vorgestellt. 
 
Bei positiver Bewertung können Sie die finalen Antragsunterlagen für das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) fertig machen. Auch hier werden Sie von uns unterstützt. 
 
Sobald das AELF Ihren Antrag bewilligt hat, können Sie mit dem Projekt beginnen. 
 
Während der Umsetzungsphase ist es möglich, einen Kostenvorschuss zu beantragen.  
Nach der abgeschlossenen Umsetzung können Sie den Rest der bewilligten Förderung abrufen. 
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Der zwölfjährige Lennox Müller aus Petersaurach hat bei 
der diesjährigen Weltmeisterschaft im Kickboxen in der 
Kategorie Boys 12-14 Jahre, Gewichtsklasse bis 60 Kg, 
die Bronzemedaille gewonnen. 
Lennox hat Ende 2021 in der Lebe Kickboxarena in 
Windsbach mit dem Kampfsport begonnen und wurde 
im Juni diesen Jahres in die Nationalmannschaft berufen 
und unter der Leitung von Bundestrainer Jürgen Leidel 
auf die WM vorbereitet. Bei der Weltmeisterschaft vom 
18-22. Oktober in München waren 38 Nationen und über 
2000 Wettkämpfer vertreten. Lennox konnte sich in einem 
hochkarätig besetzten Teilnehmerfeld am Ende den 3. 
Platz sichern.

Herzlichen Glückwunsch!

WM-Bronze im Kickboxen

Finkenstraße 5

91580 Petersaurach

Xantara Heimtiernahrung
Joachim Standfest

Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung
in Petersaurach

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an.
Ich lade Sie und Ihren Liebling gerne zu einer kostenlosen Probefütterung ein.

Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591
www.ba442f68.xantara-partner.de
info@allegro-heimtiernahrung.de

Wir liefern auch die Marken Belcando, Bewi Dog, Leonardo, Bewi Cat 
Beratung und Bestellung: Tel. 09872 6944 

WM-Bronze im Kickboxen 
 
Der zwölfjährige Lennox Müller aus Petersaurach hat bei der diesjährigen Weltmeisterschaft im 
Kickboxen in der Kategorie Boys 12-14 Jahre, Gewichtsklasse bis 60 Kg, die Bronzemedaille 
gewonnen.  
Lennox hat Ende 2021 in der Lebe Kickboxarena in Windsbach mit dem Kampfsport begonnen und 
wurde im Juni diesen Jahres in die Nationalmannschaft berufen und unter der Leitung von 
Bundestrainer Jürgen Leidel auf die WM vorbereitet. Bei der Weltmeisterschaft vom 18-22. Oktober 
in München waren 38 Nationen und über 2000 Wettkämpfer vertreten. Lennox konnte sich in einem 
hochkarätig besetzten Teilnehmerfeld am Ende den 3. Platz sichern. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 

 



29

Veranstaltungen

1155..  GGrrooßßhhaassllaacchheerr  KKiinnddeerraaddvveenntt  
uunndd  

AAddvveennttsseeiinnllääuutteenn  

„„KKiinnddeerr  hheellffeenn  KKiinnddeerrnn““  

0022..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  

RRuunndd  uumm  ddiiee  KKiirrcchhee  uunndd  iimm  JJaakkoobbuusshhaauuss  

  

PPrrooggrraammmm::  
  

  ab 14.00 Uhr:  Weihnachtswerkstatt 

    Wir basteln und filzen mit euch Weihnachtsschmuck und 
kleine Geschenke 

    Kinderpunsch und heiße Würstchen am Lagerfeuer 

Ab 15.00 Uhr: Budenzauber mit Verkauf von Basteleien, handgemachten Seifen, 
kalten und heißen Getränken, deftigen und süßen Köstlichkeiten  
 

 16.30 Uhr Der Pelzmärtl kommt 
 
 17.00 Uhr:  Auftritt des Männergesangvereins Großhaslach und Begrüßung 
    durch den 1. Bürgermeister Herbert Albrecht 
 
 17.30 Uhr:  Ökumenische Adventsandacht mit Pfrin. Frederike Örtelt 
    und dem Großhaslacher Posaunenchor in der Marienkirche 
  

„Verkauf von Adventskränzen mit und ohne Dekoration“ 

 

Verkauf des Großhaslacher Kochbuchs: 

„Suu schmeggd‘s in Hosla“ 
 

 
Der Reinerlös der Ortsvereine geht wie alle Jahre an  

bedürftige Kinder 
 

Die Großhaslacher Ortsvereine und die Kirchengemeinde 
laden alle Kinder und Ihre Eltern herzlich ein! 

 

 

Kostenfreie, praxisnahe Kurs-
angebote rund um die Ernäh-
rung und Bewegung für Fami-
lien mit Kindern von 0-3 Jahren 
und deren Betreuungsperso-
nen.

Wir treffen uns via Onlinekonfe-
renz
Dinkelsbühl Referentin Magdale-
na Wäger (Diätassistentin für Kin-
derernährung) 
• Online-Vortrag - Süße Ver-
lockungen - Naschen erlaubt? 
Sinnvoller Umgang mit Süßem 
Donnerstag 30.11.23 17:30 – 
19:00 Uhr 
• Online Praxiskurs - Süße Verlo-
ckungen - Gesunde Snacks to go 
- kochst Du schon oder kaufst Du 
noch? Mittwoch 06.12.23 17:00 
- 20:00 Uhr Wir kochen gemein-
sam via Onlinekonferenz. 
• Online-Vortrag - Von der Milch 
zum Brei .. Donnerstag 07.12.23 
15:00 – 16:30 Uhr 

Anmeldung 
Bis 3 Tage vor Kursbeginn unter 
www.weiterbildung.bayern.de. 
Kontakt: E-Mail: 
poststelle@aelf-an.bayern.de
Telefon 0981 8908-0 

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Forsten Ansbach

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 13.12.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 21.12.2023
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                                    ... die Petersauracher Ortsvereine 

                               laden wieder zum traditionellen       

                                     Weihnachtsmarktwochenende 

                                          um St.Peter ein ... 

Samstag, 2.Dezember 2023

16 Uhr : Öffnung des Marktes

18 Uhr : Offizielle Eröffnung mit dem Christkind
               und dem Posaunenchor sowie
               Pfarrerin Inge Kamm und Bürgermeister Herbert Albrecht

 

Sonntag, 3.Dezember 2023, 1.Advent 

14 Uhr : Öffnung des Marktes 

18 Uhr : der Pelzmärtl  und das Christkind besuchen
               den Weihnachtsmarkt und alle braven Kinder 

                                    ... die Petersauracher Ortsvereine 

                               laden wieder zum traditionellen       

                                     Weihnachtsmarktwochenende 

                                          um St.Peter ein ... 

Samstag, 2.Dezember 2023

16 Uhr : Öffnung des Marktes

18 Uhr : Offizielle Eröffnung mit dem Christkind
               und dem Posaunenchor sowie
               Pfarrerin Inge Kamm und Bürgermeister Herbert Albrecht

 

Sonntag, 3.Dezember 2023, 1.Advent 

14 Uhr : Öffnung des Marktes 

18 Uhr : der Pelzmärtl  und das Christkind besuchen
               den Weihnachtsmarkt und alle braven Kinder 
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Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

24.07.2022, 6. Sonntag nach Trin. 
10 Uhr Lichtenau am Roggenberg, Regionaler Gottesdienst, Pfr. Ebeling 
10-11 Uhr Kigo im GZ 
 

26.07.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Ausschuss-Sitzung 
 

30.07.2022, Samstag 
11 Uhr Petersaurach Trauung von Florian und Sarah Grötsch, geb. Wenk aus Petersaurach und  
Taufe von Hannah Lena Grötsch, Pfrin Geißelsöder 
 

31.07.2022, 7. Sonntag nach Trin. 
9 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Pfrin Geißelsöder 
 

02.08.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV-Sitzung  
 

07.08.2022, 8. Sonntag nach Trin./ Kirchweih 
9 Uhr Gleizendorf Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin Kamm 
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Kamm 
 

13.08.2022, Samstag 
13 Uhr Petersaurach Trauung von Fabian Hartner und Simone Ruttmann aus Nürnberg, Pfrin Kamm 
 

14.08.2022, 9. Sonntag nach Trin. 
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Taufsonntag, Pfrin Kamm 
 
 
 
 

Wir sind für Sie da: 
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561 
Pfarrbüro Katrin Wiesinger: 
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470 
Mi, Do, Fr, 9 - 12 Uhr, Di u. Mi: 15 – 16 Uhr 
www.petersaurach-evangelisch.de 

24.11.2023, Freitag
18.30 Uhr Petersaurach GZ, Jugendkreis

26.11.2023, Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst mit 
Totengedenken und Abendmahl, Pfrin Kamm
10.15 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst mit 
Totengedenken, Abendmahl und Kigo, Pfrin 
Kamm
10.00 Uhr Kigo im GZ Petersaurach

02.12.2023, Samstag 
18.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
mit dem Posaunenchor

03.12.2023, 1. Advent
09.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst mit 
Einführung und Verabschiedung von Mit-
arbeitenden, Pfrin Kamm
11.00 Uhr Petersaurach, Taufe von Magda-
lena Müller aus Petersaurach, Pfrin Geißel-
söder
Ab ca. 14.00 Uhr Kirchencafé zum Weih-
nachtsmarkt im GZ Petersaurach

04.12.2023, Montag
14.30 Uhr Wicklesgreuth Friedenskirche, 
Seniorenkreis: „Die Nacht ist vorgedrungen, 
Liedbetrachtung“, Ref.: Herr Deininger

07.12.2023, Donnerstag
14.30 Uhr Petersaurach GZ, Seniorentreff: 
“Eine kleine Adventsfeier“

09.12.2023, Samstag
19.00 Uhr Petersaurach, Konzert der Chöre

10.12.2023, 2. Advent
09.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst mit 
Posaunenchor zur Verabschiedung von 
Prädikant Waldenmayer, Präd. Waldenmayer 
und Pfrin Kamm
Anschließend Kirchenkaffee
10.00 Uhr Petersaurach Kindergarten Auen-
land, Kigo

16.12.2023, Samstag
14.30 Uhr Petersaurach GZ, Krippenspiel 
des Kigo‘s für Senioren

17.12.2023, 3. Advent
10.15 Uhr Wicklesgreuther Weihnacht, 
Andacht mit Seniorenkreis und Kigo: „Ein 
Hirte erzählt, wie er die Heilige Nacht erlebt 
hat.“, Herr Deininger

Petersaurach, GZ, Krippenspiel des KiGo 
Uhrzeiten werden noch bekannt gegeben

Gottesdienste und kirch-
liche Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde 
Petersaurach

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Vestenberg

22.11.2023 (Buß-Bettag)
19 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr Töpfer

26.11.2023 (Ewigkeitssonntag)
10:15 Uhr Gottesdienst, Pfrin Geißelsöder, 
mit Einweihung des Urnenrasenfeldes

27.11.2023, Montag 19 Uhr   
Adventskranzbinden im Gemeindehaus

28.11.2023, Dienstag 14 Uhr  
Kreis 60 Plus, Ref.: Herr Richard Schmidt
„Vestenberger Ortsgeschichte“

03.12.2023 (1. Advent)
9 Uhr Gottesdienst, Pfrin Geißelsöder mit 
Ehrungen, Einführung, Verabschiedung Mit-
arbeitende

08.12.2023, Freitag 19 Uhr  Krimi-Dinner 
im Gemeindehaus, „Entführung im Stall“ 
Anmeldung im Pfarramt (Teilnehmerzahl 
begrenzt)

10.12.2023 (2. Advent)
18:30 Uhr Scheunengottesdienst in Külbin-
gen, Katterbacher Str. 2, Lektor Haupt

17.12.2023 (3. Advent) 
Kein Gottesdienst in Vestenberg
16 Uhr Regionaler Gottesdienst in Lichte-
nau

19.12.2023, Dienstag 14 Uhr  
Kreis 60 Plus, Vestenberger Weihnacht, 
Team

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Donnerstag 9 Uhr im Gemeindehaus. 
Alle Mütter und Väter mit Kindern von 
0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu 
kommen.

Ihr Pfarramt: Evang. -Luth. Kirchenge-
meinde Vestenberg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder 
Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach, 
Tel. 09802/7451
Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Sandra Scholz, 
Donnerstag 13-16 Uhr

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Großhaslach

Ewigkeitssonntag So · 26.11. 
09.00 Uhr · Kirche GH · Chorgemeinschaft · 
Pfrin. Dr. Oertelt · gleichz. KiGO
10.30 Uhr · Kirche BB · Pfrin. Dr. Oertelt

Kinderadvent&Adventseinläuten SA 2.12. 
17.30 Uhr · Ökumenische Andacht · Kirche 
GH · Pfrin. Dr. Oertelt & Pfarrvikar Jens Fle-
ckenstein · mit Musikbeiträgen & Posaunen-
chor

1. Advent SO 03.12. 
09.00 Uhr · Godi mit dem Posaunenchor · 
Kirche GH · Pfrin. Eitmann· gleichz. KiGO
10.30 Uhr · Sing-Gottesdienst · Kirche BB · 
Pfrin. Eitmann

Offener Frauentreff Mo · 04.12. · 19.00 
Uhr Gemeindetreff BB Pfarrer Weiß berichtet 
von der Bedeutung der Weihnachtskrippen

Jakobustreff Mi · 06.12. · 14.00 Uhr · 
Jakobushaus Großhaslach
Advents- und Weihnachtsliederrätsel mit 
Pfarrer Thilo Walz

Weihnachtskonzert FR 15.12. · 9.00 Uhr · 
Weihnachtskonzert · Kirche GH

1. Advent SO 17.12.  
10.30 Uhr Gottesdienst· Kirche BB · Lektor 
Richard Eskofier
17.00 Uhr Das Friedenslicht kommt! Es kann 
in der Kapelle in BB  abgeholt werden.
17.00 Uhr Jugendgottesdienst · Kirche GH · 
Jugendausschuss

Weihnachten - Neujahr 
SO 24.12. Heiliger Abend
10.00 Uhr Kindergottesdienst Generalprobe 
· Kirche GH ·KiGo Team 
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel Großhaslach · Kirche GH ·KiGo Team 
15.00 Uhr Gottesdienst · Bereich Wohnen · 
Pfrin. Eitmann
16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel Bruckberg · Kirche BB ·KiGo Team 
18.00 Uhr Christvesper · Posaunenchor · 
Kirche GH · Pfrin. Dr. Oertelt
22.00 Uhr Christnacht · mit Fam. Christ · 
Kirche BB

MO 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr Gottesdienst · Posaunenchor · 
Kirche Ketteldorf · Pfrin. Dr. Oertelt
15.00 Uhr Fam. Gottesdienst mit Weih-
nachtsliedersingen · Chorgemeinschaft · 
Kirche GH · Pfrin. Dr. Oertelt

DI 26.12. 2. Weihnachtsfeiertag 
09.00 Uhr Gottesdienst · Kirche Ketteldorf · 
Posaunenchor · Pfrin. Eitmann
10.30 Uhr Gottesdienst mit viel Musik · 
Kirche BB · Pfrin. Eitmann

SO 31.12. Altjahresabend
15.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst · 

Posaunenchor · Kirche GH · Pfrin. Dr. Oertelt
16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst ·  Kir-
che BB · Pfrin. Dr. Oertelt

Veranstaltungen / Kirche

Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER
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Neuendettelsau: St. Franziskus

Sonntag, 26.11.2023 CHRISTKÖNIG 
10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem Liedgut 

Dienstag, 28.11.2023
17.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder 

Mittwoch, 29.11.2023
19.00 Uhr Exerzitien im Alltag - im Advent 

Donnerstag, 30.11.2023
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 02.12.2023 17.30 Uhr 
Ökum. Adventseinläuten in Großhaslach 

Sonntag, 03.12.2023 1. ADVENT 
10.00 Uhr Hochamt 

Dienstag, 05.12.2023
17.00 Uhr Krippenspielprobe 

Mittwoch, 06.12.2023
19.00 Uhr Exerzitien im Alltag - im Advent 

Donnerstag, 07.12.2023
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 09.12.2023 18.00 Uhr Wickles-
greuth: Vorabendmesse, anschl. Bürgertreff 

Sonntag, 10.12.2023 2. ADVENT 
10.00 Uhr Hochamt 

Dienstag, 12.12.2023
17.00 Uhr Krippenspielprobe 

Mittwoch, 13.12.2023
19.00 Uhr Exerzitien im Alltag - im Advent 

Donnerstag, 14.12.2023 14.30 Uhr 
Hl. Messe zum Seniorennachmittag 
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag 
„Gedanken und Geschichten zum Advent“ 

Sonntag, 17.12.2023 3. ADVENT
10.00 Uhr Hochamt 

Dienstag, 19.12.2023
17.00 Uhr Krippenspielprobe 

Donnerstag, 21.12.2023
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 
Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich immer über kurzfristige 
Änderungen oder Absagen in der Gottesdienst-
ordnung oder im Internet: https://neuendettels-
au.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Kath. Pfarrei St. Franziskus
Nelkenstraße 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339, Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de

Veranstaltungen / Kirche

Krippenspiel am Heiligen Abend – Bist du dabei?

Wolltest Du schon immer mal ein Engel sein oder lieber ein Hirte mit 
Schafen?
Dann komme am 05.12.2023 zu unserer ersten Krippenspielprobe 
um 17.00 Uhr ins kath. Pfarrheim Neuendettelsau (Eingang Tulpen-
straße)!
Mitmachen können alle Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse, die an 
allen Probeterminen teilnehmen können. Bei unserem ersten Treffen 
werden dann auch die Rollen verteilt. 
Das Krippenspiel wird am Heiligen Abend in der katholischen Kinder-
mette in Neuendettelsau um 15:30 Uhr aufgeführt.
Weitere Proben sind am Dienstag, 12. und 19. Dezember jeweils um 
17:00 Uhr. Am 24.12. treffen wir uns dann bereits um 14:30 Uhr in 
der Kirche St. Franziskus, um das Krippenspiel noch einmal durch-
zugehen.
Wir freuen uns auf viele kleine Theaternachwuchskräfte!

Ökumenische 
Sternsingeraktion 2024 

Im kommenden Jahr 2024 werden in unseren Gemeinden wieder die 
Sternsinger unterwegs sein, um Geld für den Kinderschutz in Amazo-
nien und weltweit zu sammeln. 
Dazu braucht es viele Kinder (ab der 1. Klasse) und Jugendliche, die 
bereit sind, diesen wichtigen Dienst zu übernehmen. Ebenso nötig 
sind auch ältere Jugendliche und Erwachsene, die die Sternsinger 
auf ihrem Weg begleiten. 
Jeder, der schon einmal mitgemacht hat weiß, dass die Aktion allen 
Beteiligten viel Freude bereitet und außerdem auch mit vielen Lecke-
reien versüßt wird. Natürlich seid ihr nicht mit leerem Magen unter-
wegs, sondern bekommt von uns jeden Tag ein leckeres Mittag- und 
Abendessen.
Lust dabei zu sein? Dann komm am Mittwoch, 03.01.2023 um 15:00 
Uhr bis etwa 16.30 Uhr zum Vorbereitungstreffen ins Pfarrheim St. 
Franziskus (Eingang Tulpenstraße) mit Vorstellung der Aktion, Grup-
peneinteilung, Kleiderausgabe, Üben der Texte und Lieder usw. 
Weitere Info’s finden Sie unter www.sankt-franziskus-neuendettels-
au.de oder bei Matthias Altmann, 0177 6230774.

                   Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Vielen Dank für die Anteilnahme und die vielen Zeichen
der Verbundenheit.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Leuchs, 
den Mitarbeiter*innen der SAPV Ansbach und 
der Diakoniestation Heilsbronn, 
Frau Pfarrerin Kamm und Herrn Schwab vom VdK.

Herzlichen Dank für alle tröstlichen Besuche am 
Krankenbett.

Frieda 
Kramer

22.9.1937 – 30.9.2023

Gleizendorf im Oktober 2023

Familie Kramer

Krippenspiel am Heiligen Abend – Bist du dabei? 

Wolltest Du schon immer mal ein Engel sein oder lieber ein Hirte mit Schafen? 
Dann komme am 05.12.2023 zu unserer ersten Krippenspielprobe um 17.00 Uhr ins kath. 
Pfarrheim Neuendettelsau (Eingang Tulpenstraße)! 

Mitmachen können alle Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse, die an allen Probeterminen 
teilnehmen können. Bei unserem ersten Treffen werden dann auch die Rollen verteilt.  

Das Krippenspiel wird am Heiligen Abend in der katholischen Kindermette in Neuendettelsau 
um 15:30 Uhr aufgeführt. 

Weitere Proben sind am Dienstag, 12. und 19. Dezember jeweils um 17:00 Uhr  
Am 24.12. treffen wir uns dann bereits um 14:30 Uhr in der Kirche St. Franziskus, um das 
Krippenspiel noch einmal durchzugehen. 

Wir freuen uns auf viele kleine Theaternachwuchskräfte! 

 

Ökumenische Sternsingeraktion 2024  

Im kommenden Jahr 2024 werden in unseren Gemeinden wieder die Sternsinger unterwegs 
sein, um Geld für den Kinderschutz in Amazonien und weltweit zu sammeln.  

Dazu braucht es viele Kinder (ab der 1. Klasse) und Jugendliche, die bereit sind, diesen 
wichtigen Dienst zu übernehmen. Ebenso nötig sind auch ältere Jugendliche und 
Erwachsene, die die Sternsinger auf ihrem Weg begleiten.  

Jeder, der schon einmal mitgemacht hat weiß, dass die Aktion allen Beteiligten viel Freude 
bereitet und außerdem auch mit vielen Leckereien versüßt wird. Natürlich seid ihr nicht mit 
leerem Magen unterwegs, sondern bekommt von uns jeden Tag ein leckeres Mittag- und 
Abendessen. 

Lust dabei zu sein? Dann komm am Mittwoch, 03.01.2023 um 15:00 Uhr bis etwa 16.30 Uhr 

zum Vorbereitungstreffen ins Pfarrheim St. Franziskus (Eingang Tulpenstraße) mit Vorstellung 
der Aktion, Gruppeneinteilung, Kleiderausgabe, Üben der Texte und Lieder usw.  

2024
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Sonstiges

Informieren Sie sich unter:  
Telefon 09872 8212 
Ansprechpartner: Norbert Ringler
www.wohnstift-heilsbronn.deFrühlingstraße 5 · 91560 Heilsbronn 

IM
D

IE
N

ST

AM NÄCHSTEN

 ...ich habe 
 mich riesig 
gefreut, als ich 
erfahren habe, 
dass mein treuer 
Begleiter mit mir 
ins Wohnstift  
einziehen  
darf.

„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 

„Biete 
120 qm große 

4-Zimmer-Wohnung 
im Zentrum von Neuendettelsau 

im 1.OG mit Balkon 

für 295.000€ VB 

plus 15.000€ TG Stellplatz

zum Verkauf. 

Kontaktaufnahme telefonisch 

unter 0176 64869786
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Veranstaltungen

Die  Petersauracher Chöre laden ein zum

Weihnachtskonzert

9. Dezember 2023
Beginn 19 Uhr

St. Peter, Petersaurach
-Eintritt frei-

      Jugendchor/ Kinderchor & Gospelkids Petersaurach

 Gemischter Chor/ NEUE MÄNNERchor Petersaurach

    Posaunenchor Petersaurach

                Vocabellas Weinberg

5 
 

  

Wer verkauft sein Haus? 
 

 
 

Wir suchen 
 für einen Bankkunden  

ein Einfamilienhaus oder auch  
eine Doppelhaushälfte 

in Ihrem Gemeindegebiet 
 bis 350.000,- €. 

 
Bitte rufen Sie uns an. 

 
Gerhard Blank, 0981-48744810 

 
IMMOBILIEN. EINFACH. SICHER. ZUVERLÄSSIG. 

Ihr Verkaufsspezialist wenn es um Wohnimmobilien geht. 
 

 

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 13.12.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 21.12.2023



35

Zahnärztlicher Notfalldienst  
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr  

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de 
 

25.11. / 26.11. Dr. David Müller, Fischstraße 5, Ansbach  0981 / 8173 

02.12. / 03.12. 
Dr. Sascha Hessner, Bahnhofstraße 7, Neuendettelsau  09874 / 4273 

09.12. / 10.12. 

16.12. / 17.12. Dr. Bryan Stewart Havlicek, Hauptstraße 29, Windsbach  09871 / 9999 

23.12. / 24.12. Dr. Renate Göttlein, Rüderner Straße 2, Dietenhofen  09824 / 5628 

25.12. / 26.12. Dr. Herbert Ullrich, Crailsheimer Str. 22, Schnelldorf  07950 / 648 

27.12. 
Dr. Renate Göttlein, Rüderner Straße 2, Dietenhofen  09824 / 5628 

Dr. Dr. Markus Tröltzsch, Maximilianstraße 5, Ansbach  0981 / 14000 
 

 

Apothekenbereitschaft 

Apotheke Adresse Telefon-Nr. Termine 

Stadt-Apotheke  Hauptstr. 24, Windsbach 09871 / 372 26.11.  07.12. 18.12. 29.12. 

Fontana-Apotheke Fürther Str. 29, Heilsbronn 09872/ 9572720  01.12. 12.12. 23.12.  

Schloss-Apotheke Alte Poststr. 3, Bruckberg 09824 / 928021      

Weigel-Apotheke Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach 09875 / 291   14.12. 25.12.  

Laurentius-Apotheke OHG Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau 09874 / 67820  04.12. 15.12. 26.12.  

Löhe Apotheke  Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau 09874 / 68200 24.11. 05.12. 16.12. 27.12.  

Neue Apotheke Lichtenau Ansbacher Str. 3a, Lichtenau 09827 / 2401225 25.11. 06.12.  17.12. 28.12. 

GINGKO Apotheke  Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach 09871 / 7060506 27.11.  08.12. 19.12. 30.12. 

Praeventicus-Apotheke Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach 09872 / 9528844 28.11.  09.12. 20.12. 31.12. 

PLUSPUNKT APOTHEKE Brücken-Center, Ansbach 0981 / 84544 26.11.  07.12. 18.12. 29.12. 

Anthemis Apotheke Draisstr. 2, Ansbach 0981 / 9777778 27.11.  08.12. 19.12. 30.12. 

Apotheke Eyb Eyber Str. 74, Ansbach 0981 / 46603501 28.11.   20.12. 31.12. 

Anthemis Apotheke Rettistr. 3, Ansbach 0981 / 48757980 29.11.  10.12. 21.l12.  

Drais Apotheke Draisstraße 2c, Ansbach 0981 / 9557000 30.11.  11.12. 22.12.  

Hof- und Rats-Apotheke Martin-Luther-Platz 1, Ansbach 0981 / 2203  02.12. 12.12. 23.12.  

Medicon Apotheke Platenstr. 28, Ansbach 0981 / 2030  02.12. 13.12. 24.12.  

Markgrafen-Apotheke Nürnberger Str, 34, Ansbach 0981 / 2254  03.12. 14.12. 25.12.  

Maximilians-Apotheke Maximilianstr. 7, Ansbach 0981 / 2547  04.12. 15.12. 26.12.  

Weinberg-Apotheke Eichendorffstr. 1, Ansbach 0981 / 488800 24.11. 05.12. 16.12. 27.12.  

Luitpold-Apotheke Oberhäuserstr. 35, Ansbach 0981 / 61252 25.11. 06.12.  17.12. 28.12. 

 

Bereitschaftsdienst
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